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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Grabmalprüfung 2024
Die jährliche Grabmalprüfung auf den städtischen Friedhöfen Amorbach, Beuchen, 
Boxbrunn und Reichartshausen wird voraussichtlich im Zeitraum vom 03.06.2024  
bis 07.06.2024 von der externen Firma „Grabmalprüfung Becker & Weißbach“ durch­
geführt.
­ Friedhofsverwaltung ­

Rathaus am 31.05.2024 geschlossen
Das Rathaus in Amorbach und das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald 
bleiben am Freitag, 31.05.2024 geschlossen.
Ausschließlich für die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist das Bürgerbüro von 
08:00 bis 12:00 Uhr besetzt.

Baustelle Debonstraße/Sandgasse –  
aktuelle Informationen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Bauabschnitt 2 (vom Getränkefachmarkt „de Leuner“ bis zur Ausfahrt des Grund­
schulparkplatzes) schreitet voran und wird voraussichtlich bis 21.06.2024 vollendet 
werden.
Zunächst wird es in der Zeit vom 13.05.2024 bis 31.05.2024 im Bereich der Bau­
abschnitte 0 und 1 (Schüttstraße und bereits sanierter Teil Debonstraße) zur Voll­
sperrung kommen, da in diesen Bereichen die Deckschicht aufgetragen wird.
Vorschau Bauabschnitte 3 und 4:
Ab der KW 25 (17.06.2024) soll der Bauabschnitt 4 (Einmündungen Richterstraße/
Beuchener Straße/Schlossplatz) vorgezogen werden, um die Gesamtbauzeit zu  
reduzieren. Für diese Arbeiten wird eine Bauzeit von 3 Wochen eingeplant.
Währenddessen wird die Befahrung von Debonstraße und Sandgasse möglich sein. 
Für die Richterstraße, welche in diesem Zeitraum nicht befahren werden kann, soll die 
Einbahnregelung aufgehoben werden.
Ab der KW 28 (08.07.2024) soll dann für voraussichtlich 6 Wochen die Sandgasse 
gesperrt werden und der Bauabschnitt 3 erfolgen.
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In dieser Zeit finden auch parallel die Arbeiten im weiteren Verlauf der St 2311 (Pulver­
mühle, Bucher Brücke und Ahrendskurve) statt.
Die Zufahrt von Amorbach nach Kirchzell und umgekehrt wird für Anliegerinnen und 
Anlieger über aufgeschotterte Waldwege möglich sein.
Von Amorbach nach Kirchzell:  Beuchener Straße/MIL 8/Waldweg Richtung Kirchzell­

Buch
Von Kirchzell nach Amorbach:  Am Sonnenhang/Waldweg Richtung Otterbach/Otter­

bacher Straße/Amorsbrunner Straße
Für die gewerblichen Anlieger des Breitensteiner Weges werden separate Zufahrts­
möglichkeiten abgestimmt.

Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 06.06.2024
Donnerstag, 27.06.2024

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Fundverzeichnis der Stadt Amorbach
Fundsachen    Fundort
Spiegeldose z. Aufklappen, bunt­glitzer Oberes Tor/Parkplätze Engelareal
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Europawahl 09.06.2024 – Wahlbekanntmachung
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AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 31. Mai 2024, bleibt das Rathaus in Kirchzell für den Besucherver­
kehr geschlossen (Brückentag nach Fronleichnam).

Sitzungen des Gemeinderats
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 24.05.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Donnerstag, den 13.06.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein­
derat zu wenden.

Onlinedienste im Rathausserviceportal
Das Rathaus des Marktes Kirchzell hat seine Online­Dienste erneut erweitert. Wir bie­
ten unseren Bürgern an, zahlreiche Behördengänge 24 Stunden am Tag, an 7 Tagen 
der Woche bequem und unkompliziert von zu Hause aus zu erledigen – per Internet.
Über die Homepage des Marktes Kirchzell www.kirchzell.de unter dem Menüpunkt 
„Rathaus + Bürgerservice“ gelangen Sie zum Rathaus Serviceportal. Hier bieten 
wir Ihnen komfortablen Online­Service statt aufwändiger Behördenbesuche. 
Unter anderem sind folgende Vorgänge möglich:
• Passabfrage
• Vollmacht zur Abholung von Reisepass oder Personalausweis
• Antrag einfache oder erweiterte Meldebescheinigung
• Antrag einfaches Führungszeugnis
• An­ und Abmeldung Hundesteuer
• Antrag auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen (§ 45 StVO)
• Antrag auf Gastschulbesuch
• und viele andere
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Hier eine Übersicht über die verschiedenen 
Menüpunkte, die Sie aufrufen können      

Aber nicht ausnahmslos alle Behörden­
gänge können per Mausklick erledigt wer­
den. Aufgrund rechtlicher Vorschriften wird 
es künftig teilweise trotzdem erforderlich 
sein, persönlich zur Unterschrift im Rat­
haus zu erscheinen. Sollte dies erforder­
lich sein, werden Sie in dem Online­Vor­
gang darauf hingewiesen. Es besteht für 
Sie aber überwiegend die Möglichkeit, 
Ihre Daten vorab online selbst zu erfassen 
und die notwendigen Unterlagen vorzube­
reiten. Für kostenpflichtige Dienste ist ein 
Bezahlsystem für Sie an den Vorgang an­
geschlossen.

Der Online­Service wird im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten 
laufend erweitert.

Wahlbekanntmachung zur Europawahl 
am Sonntag, 09. Juni 2024

1.  Die Wahl dauert von 8.00 – 18.00 Uhr.
2.    Die Gemeinde Kirchzell bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum befindet sich in  

63931 Kirchzell, Hauptstr. 23 (TV­Turnhalle).
 Der Wahlraum ist barrierefrei. 
3.   Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr 

in 63931 Kirchzell, Hauptstr. 23 (TV­Turnhalle) zusammen.
4.    Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.
  Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amt-

lichen Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.
  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält 

bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. Jede Wählerin und 
jeder Wähler hat eine Stimme.

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 
Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
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Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

  Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

  Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des Wahl­
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitt­
lung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede 
Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

6.  Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Landkreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises Stadt
 oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungs­

gemeinschaft) einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum­
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis  
18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

  Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahlbe­
rechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. 
Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein 
weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die bean­
tragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen 
Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 
8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim 
Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahl­
schein nicht zugegangen ist.

7.  Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied­
staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten 
Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
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  Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde­
rung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer an­
deren Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlent­
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahl-
gesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld­
strafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entge­
gen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl­
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Kirchzell, den 21.05.2024
Schwab
1. Bürgermeister

Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale
Nach Art. 8 und 9 des Bestattungsgesetzes hat die Kommune für die Verkehrssicher­
heit der Friedhöfe zu sorgen. Aus diesem Grunde findet am 12.06.2024 auf unseren 
Gemeindefriedhöfen eine Überprüfung statt. Hierbei wird vor allem die Standfestigkeit 
der Grabmale begutachtet. Sollte es Beanstandungen geben, werden die Grabbe­
sitzer hiervon im Nachhinein schriftlich in Kenntnis gesetzt.
In diesem Zusammenhang machen wir Sie darauf aufmerksam, dass die Gemeinde 
bei etwaigen Schäden, die durch nicht ordnungsgemäß befestigte Grabmale entste­
hen, nicht haftet. Die Haftung liegt in diesem Fall ausschließlich beim Nutzungsbe­
rechtigten, der für die Standfestigkeit des Grabmals nach § 18 der Friedhofssatzung 
des Markts Kirchzell stets Sorge zu tragen hat. Die Gemeindeverwaltung bittet da­
her alle Grabeigentümer, auch während des Jahres – vor allem aber nach der Frost­
pe riode – die Standfestigkeit der Grabmale auf ihren Gräbern zu überprüfen, um  
etwaigen Schadensfällen vorzubeugen.
Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung.
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++ in eigener Sache ++
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir müssen leider immer öfter feststellen, dass die Batterien für die Sammelbehälter 
lose oder in Tüten in unseren Rathausbriefkasten eingeworfen werden oder sehr krea­
tiv verpackt in der bereitgestellten Tonne landen. Auch eine zerbrochene Glühbirne 
mussten die Bauhof­Mitarbeiter bereits zwischen den Batterien entfernen.

Wir weisen darauf hin, dass der Markt Kirchzell die Alt­
batterien freiwillig sammelt und diesen Dienst auch 
weiterhin anbieten möchte, um Ihnen, den Bürgerinnen 
und Bürgern die Entsorgung zu erleichtern. Es kann  
jedoch nicht Aufgabe der Kommune sein, die entsorg­
ten Batterien nochmals zu sortieren und von Müll zu 
trennen, der nicht in die entsprechenden Behältnisse 
gehört.
Bitte achten Sie künftig darauf, die Batterien unverpackt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus in 
den dafür vorgesehenen Sammelbehältern bzw. außer­
halb der Öffnungszeiten bei entsprechenden Sammel­
stellen im Einzelhandel (z. B. Lidl) abzugeben.

Sollte die Situation sich nicht bessern, behalten wir uns vor, die Sammlung einzu­
stellen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Aus der Sitzung vom 03.05.2024
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 12.04.2024
Die OBERMEYER Infrastruktur GmbH & Co. KG, 63739 Aschaffenburg erhielt den 
Auftrag zur ergebnisoffenen Untersuchung einer weiteren Knotenpunktvariante zum 
Angebotspreis i.H.v. 7.874,71 € brutto; die Abrechnung erfolgt gemäß den angebote­
nen Stundensätzen nach tatsächlichem Aufwand.
Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Patrick Walter hatte im Rahmen der Information über die Prüfung der ge­
meindlichen Spielplätze am 12.04.2024 angefragt, was „Wasserspiele“ im Prüfbericht 
bedeute. Diese Passagen sind bei den Spielplätzen Buch und Ottorfszell enthalten 
und jeweils mit „i.O.“ (In Ordnung) gekennzeichnet. Da diese Spielplätze an einem 
Bach liegen, besteht hier die Möglichkeit, dass dort auch gespielt wird. Insoweit erfolgt 
eine Prüfung durch den Spielplatzsachverständigen.
Gemeinderat Frederic Sennert hatte angefragt, warum die Spielgeräte am Smart­
Pfad vom Markt Kirchzell mitgeprüft werden. Entsprechend der Vereinbarung vom 
20.12.2017 zwischen der Joachim­und­Susanne­Schulz­Stiftung und dem Markt 
Kirchzell übergibt die Stiftung die Stationen an die Gemeinde. Dem Markt Kirchzell 
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obliegt die Verkehrssicherungspflicht inkl. Wartung, Pflege und Inspektionen. Die  
Kosten für die jährliche Hauptuntersuchung trägt die Stiftung. 
Feststellung des Bilanzabschlusses der Wasserversorgung für das Jahr 2022
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat den kaufmännischen Jahresab­
schluss für das Wirtschaftsjahr 2022 für die Wasserversorgung erstellt und geprüft. 
Der Jahresüberschuss beträgt 21.000 €. Die Wasserverluste liegen in 2022 bei rd. 
22,2 % (Vorjahr 22,4 %). Sie liegen weiterhin deutlich über dem Sollwert von 10 bis 
15 %. Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss mit 2.099.079,49 € in Aktiva und 
Passiva bei einem Gewinn von 20.813,24 € laut Bilanz sowie Gewinn­ und Verlust­
rechnung fest. Dieser Jahresgewinn wird der Rücklage zugeführt. Verbindlichkeiten 
bei der Gemeinde werden weiterhin mit 2,5 % über dem Basiszinssatz der europäi­
schen Zentralbank verzinst. 
Friedhof Kirchzell
In der Sitzung vom 12.04.2024 wurden Planungsvarianten für den Vorplatz und die 
Rampe am Friedhof Kirchzell vorgestellt. Vereinbarungsgemäß wurden diese Vari­
anten auch in der Bürgerversammlung am 26.04.2024 der Bevölkerung erörtert und 
deren Meinung eingeholt. Zusammenfassend ist festzustellen, dass die Bürgerschaft 
aufgrund der geringeren Pflegeintensität eine vollständige Pflasterung des Vorplatzes 
favorisiert. Die Zuwegung zur Leichenhalle sollte optisch abgegrenzt und in einem 
anderen Farbton als die übrige Freifläche gestaltet werden. An der Rampe sollte eine 
ebene Grünfläche und keine Böschung angelegt werden, die eingeplanten Bänke 
wurden begrüßt. Das sichtbare Mauerwerk der Rampe sollte aus Sandstein, ähnlich 
der Friedhofsmauer erstellt werden. Im Nachgang zur Bürgerversammlung wurde sei­
tens eines Bürgers noch angeregt, einen Sonnenschutz herzustellen. Konkret schlug 
er vor, die Grünfläche an der Rampe mittels drei Pfosten und einem UV­beständigen 
Glasdach zu überdachen.
Gemeinderat Frank Rudolph schlug ein Sonnensegel vor. 3. Bürgermeisterin Monika  
Arnheiter ist gegen eine Überdachung und ein Sonnensegel, da diese nicht zum 
Friedhof passen würden. Auf den Friedhöfen der fünf Ortsteile gebe es so etwas 
auch nicht. Gemeinderätin Anita Hofmann stellte fest, dass es um die Möglichkeit 
einer Beschattung bei Bestattungen geht. Ein ausfahrbares Sonnensegel könnte nur 
bei Bedarf ausgefahren werden. Gemeinderat Frederic Sennert würde weder eine 
Überdachung, noch ein Sonnensegel installieren, da nicht viele Beerdigungen seien, 
an denen Bedarf hierfür bestehe. Alles Weitere sollte ein Bauausschuss festlegen.  
2. Bürgermeisterin Susanne Wörner regte an, bei extremer Sonneneinstrahlung mo­
bile, schnell aufbaubare Pavillons zu verwenden; sie sprach sich gegen eine feste 
Überdachung aus. Gemeinderat Rudi Frank ist gegen eine Glasüberdachung, da es 
darunter sehr warm werde. Gemeinderat Joachim Kunz kann sich eine Überdachung 
vorstellen, z.B. in Stahlbauweise. Auch bei den wenigen Beerdigungen seien Leute 
dort, gerade Ältere. Deshalb sei eine Sitzmöglichkeit nicht verkehrt. Gleichwohl müs­
se man auf die Kosten achten, eine Überdachung werde nicht günstig. Gemeinde­
rätin Brigitte Krug stellte fest, dass der Eingangsberiech der Leichenhalle mit einem 
Vordach versehen ist, insoweit sei bereits Schatten vorhanden. Eine Pergola wäre 
schöner als eine feste Überdachung. 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter wies darauf 
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hin, dass nur zu wenig Leute unter eine Überdachung passen würden. Zudem könnte 
jemand auf das Dach klettern, da die Überdachung an der Rampe geplant sei. Bürger­
meister Stefan Schwab ist der Auffassung, dass die Überdachung aus gestalterischen 
Gründen nicht zum Vorplatz passe. Er fand den Vorschlag von Gemeinderat Frederic 
Sennert gut. Der Bauausschuss kann sich hinsichtlich einer Überdachung vor Ort mal 
ein Bild machen, wenn diese z.B. durch eine Lattenkonstruktion optisch angedeutet 
wird. Außerdem verwies er auf den Wandel der Bestattungsformen, wonach in den 
letzten Jahren insgesamt nur noch sechs Erdbestattungen waren. Gemeinderat Rudi 
Frank stellte fest, dass ein schöner neuer Vorplatz entstehen soll, mit einer Überda­
chung sehe dieser zugebaut aus. Er sprach sich gegen eine Überdachung aus. Ge­
meinderat Frank Rudolph bat darum, nach Abschluss der Maßnahme wieder Pfosten 
zu setzen, sodass der neue Vorplatz nicht unkontrolliert befahren werden kann. 
Der Gemeinderat beschloss die Sanierung des Vorplatzes des Friedhofes Kirchzell; in 
diesem Zuge wird eine barrierefreie Rampe in den neuen Friedhofsbereich angelegt. 
Die Maßnahme ist mit folgender Maßgabe auszuschreiben:
• Pflastern des kompletten Vorplatzes
• Optische Abgrenzung der Zuwegung zur Leichenhalle.
• Unterschiedliche Farbtöne der Zuwegung und des übrigen Vorplatzes
• Stärkeres, befahrbares Pflaster für die Zuwegung zur Leichenhalle
• Ebene Grünfläche zwischen Rampe und gepflasterter Vorplatzfläche mit Sitzbän­

ken und einem schnellwachsenden Baum.
• Massive Sandsteinmauer als Sichtmauerwerk der Rampe, ähnlich der bestehen­

den Friedhofsmauer
• Die Bepflanzung und das erforderliche Geländer werden nicht mit ausgeschrieben, 

sondern im Nachgang bzw. vor Ende der Bauarbeiten festgelegt und ausgeführt/
beauftragt.

• Es wird keine Überdachung errichtet.
• Die Treppe zum Vorplatz und der vorgelagerte asphaltierte Weg werden ersatzlos 

entfernt. 
Weiterhin bestellte der Gemeinderat für die geplante Maßnahmenach § 2 Abs. 3 der 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts einen 
baubegleitenden Ausschuss, der mit dem Bürgermeister als Vorsitzenden, der 2. Bür­
germeisterin und einem Mitglied aus jeder Fraktion besetzt wird. Der Ausschuss wur­
de ermächtigt, in unaufschiebbaren Fällen Beschlüsse zu fassen. Der Gemeinderat 
ist in der folgenden Sitzung zu unterrichten, soweit diese dem Aufgabenbereich des 
Gemeinderates nach § 2 der Geschäftsordnung unterliegen. Die Fraktionen benann­
ten folgende Mitglieder für den Ausschuss:
CSU: Fraktionssprecher Joachim Kunz – Vertretung: Patrick Walter
FW: Fraktionssprecher Rudi Frank – Vertretung: Frank Rudolph
SPD: 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter – Vertretung: Brigitte Krug
Mittagsbetreuung
Der Markt Kirchzell hat bei allen Eltern der Grundschüler für das Schuljahr 2024/2025 
den Bedarf an verkürzter (bis 14 Uhr) und verlängerter (bis 16 Uhr) Mittagsbetreuung 
abgefragt. Bis zum Anmeldeschluss am 15.04.2024 ergaben sich folgende Zahlen für 
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die Betreuung bis 14 Uhr: Montag 10 Kinder, Dienstag 15 Kinder, Mittwoch 9 Kinder, 
Donnerstag 9 Kinder. Für die verlängerte Mittagsbetreuung wurde jeweils nur 1 Kind 
angemeldet. In der Sitzung vom 29.02.2024 hatte der Gemeinderat beschlossen, im 
Schuljahr 2024/2025 die verkürzte Mittagsbetreuung bis 14.00 Uhr anzubieten und 
durchzuführen, sofern die Betreuungszeiten personell abgedeckt werden können. Die 
verlängerte Mittagsbetreuung findet aufgrund zu geringer Anmeldungen nicht statt.
Asylunterkunft
Im Nachgang zur Sitzung vom 12.04.2024 und dem dazugehörigen Zeitungsbericht 
hat sich der Eigentümer des Anwesens Marktplatz 6 gemeldet und erklärt, dass er von 
der geplanten Anmietung nichts wisse, sich das Gebäude noch in seinem Eigentum 
befinde und dass er das Gebäude nicht dem Landratsamt angeboten habe. Er äußerte 
seine Verwunderung darüber, dass das Landratsamt trotzdem und ohne Prüfung der 
Eigentumsverhältnisse eine entsprechende Anfrage an die Gemeinde gesendet hat.
Haushalt
Das Landratsamt Miltenberg hat am 15.04.2024 die Haushaltssatzung und den Haus­
haltsplan 2024 des Marktes Kirchzell rechtsaufsichtlich überprüft und gewürdigt. Die 
Haushaltssatzung enthält weder Kreditermächtigungen noch Verpflichtungsermächti­
gungen und auch keine weiteren nach Art 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Be­
standteile. Bei der Überprüfung durch die Rechtsaufsicht haben sich keine Beanstan­
dungen ergeben. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt übersteigt im Haushaltsjahr 
2024 und in den Finanzplanungsjahren 2025 bis 2027 die ordentliche Tilgung nur 
geringfügig. Es verbleiben damit aus der Zuführung zum Vermögenshaushalt nur ge­
ringe freie Mittel für Investitionen. Die freie Finanzspanne liegt in 2024 und im Finanz­
planungszeitraum zwischen 2,95 % und 4,33 % und damit im angespannten Bereich. 
Die Verschuldung ist hoch, konnte aber durch Sondertilgungen in Höhe von 480.000 €  
in 2023 und 105.761 € in 2024 gesenkt werden. Sie entspricht etwa dem 2­fachen des 
Landesdurchschnitts. Der Markt Kirchzell kann jedoch die ordentliche Tilgung aus der 
Zuführung zum Vermögenshaushalt noch tragen. Aufgrund der Schuldenhöhe und 
des daraus folgenden Schuldendienstes und der relativ geringen Zuführung zum Ver­
mögenshaushalt ab 2024 bleiben dann aber auch geringe Mittel um größere Investi­
tionen aus eigener Kraft zu tragen. Vom Landratsamt wird auf folgendes hingewiesen: 
Damit die notwendigen Investitionen auch langfristig ohne erhebliche zusätzliche Kre­
ditaufnahmen gesichert sind, sollte angestrebt werden, die Zuführung zum Vermö­
genshaushalt aus dem Verwaltungshaushalt zu erhöhen. Insbesondere sollte nicht 
nur die Ausgabenseite sondern auch die Einnahmenseite genauer betrachtet werden. 
Die Hebesätze der Grundsteuer z.B. liegen deutlich unter dem Landesdurchschnitt 
von 368 % bei der Grundsteuer A und 354 % bei der Grundsteuer B.
Das Landratsamt hat noch darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung amtlich 
bekanntzumachen ist. Die Bekanntmachung erfolgt am 07.05.2024 im Amts­ und  
Mitteilungsblatt „Bayerischer Odenwald“, so dass die Bekanntmachungsverpflichtung  
erfüllt wird.
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Laut Gemeinderat Patrick Walter sollte sich das Gremium angesichts der Haushalts­
lage das Gewerbesteueraufkommen anschauen und sich Gedanken über eine Erhö­
hung machen, zumal die Gewerbesteuer bis zu einer gewissen Höhe des Hebesatzes 
bei der Einkommensteuer absetzbar sei.
Trinkwasseruntersuchung
Das Institut Dr. Nuss hat am 10.04.2024 Proben des Reinwassers aus der Ziegelwie­
senquelle entnommen und im Rahmen der routinemäßigen Untersuchungen mikro­
biologisch untersucht. Außerdem wurden im Rahmen der freiwilligen Überwachung 
Proben aus den Ortsnetzen Buch und Kirchzell sowie aus dem Hochbehälter Watter­
bach untersucht. Nach den Untersuchungsbefunden vom 15.04.2024 und 19.04.2024 
sind bei allen Proben die Grenzwerte der nach der Trinkwasserverordnung zu unter­
suchenden Parameter eingehalten.
Parkverbote in der Ortsdurchfahrt Kirchzell
Gemeinderat Frank Rudolph hatte in der Gemeinderatssitzung vom 02.02.2024 auf 
die unübersichtliche Stelle in der Hauptstraße, Ein­/Ausfahrt Bachgasse aufmerksam 
gemacht. 
Da es sich bei der OD um eine Staatsstraße handelt, war das Landratsamt Miltenberg 
hinzuzuziehen. So fand eine Ortsbegehung mit der Polizei Miltenberg und der Stra­
ßenverkehrsbehörde statt. Von allen Beteiligten wurde die Anbringung des Verkehrs­
zeichens 299 (Zick­Zack­Linie) an den Mündungsbereichen Hauptstraße/Bachgasse 
sowie Hauptstraße/Frühlingstraße befürwortet. Mit Bescheid vom 22.04.2024 hat 
das Landratsamt Miltenberg die Anbringung des Verkehrszeichens 299 im jeweiligen 
5­Meter­Bereich sowie die Verlängerung um weitere 5 Meter an beiden Mündungs­
stellen festgesetzt. Die Markierung wird durch das Staatliche Bauamt angebracht. 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Frederic Sennert erklärte Bürgermeister Stefan 
Schwab, dass man sich im Rahmen der Verkehrsschau nur die mitgeteilte Stelle an­
geschaut habe und spontan noch an die Einmündung der Frühlingstraße gegangen 
sei, da diese Stelle in den letzten Jahren öfters erwähnt und bisher seitens der Behör­
den immer abgelehnt worden sei. Frederic Sennert fand den Ansatz richtig, es gebe 
jedoch noch mehrere Stellen im Ort. Konkret seien dies vor der Bäckerei in der Orts­
mitte und vor dem Anwesen Hauptstraße 11. Gemeinderat Manfred Zang bestätigte 
die Situation und die Notwendigkeit einer Schraffierung an der Einmündung Frühling­
straße/Hauptstraße, da man hier fast bis auf die Gegenfahrbahn rausfahren müsse, 
um etwas zu sehen. Gemeinderätin Silvia Breunig sprach sich für eine Schraffierung 
vor der Bäckerei aus. Bürgermeister Stefan Schwab sagte zu, diesbezüglich nochmal 
mit der Straßenverkehrsbehörde und der Polizei zu reden. 3. Bürgermeisterin Monika 
Arnheiter erklärte, dass auf Höhe der ehemaligen Metzgerei an der Hauptstraße eben­
falls eine Problemstelle bestehe, da hier Firmenbusse geparkt werden. Gemeinde­
rätin Anita Hofmann stellte fest, dass die Parksituation gegenüber der Raiffeisenbank 
besser geworden sei, seit dort eine Kurzparkzone eingerichtet wurde. Gemeinderat 
Joachim Kunz bestätigte dies; problematisch sei es nur, wenn Beerdigungen seien.
Umleitung Ausbau Debonstraße und weitere Baumaßnahmen
Am 29.04.2024 fand im Rathaus Kirchzell eine Besprechung zur Umleitungsstrecke 
und zu weiteren Baumaßnahmen im Rahmen der Vollsperrung aufgrund des Ausbaus 
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der Debonstraße Amorbach statt. Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg plant auf­
grund der Vollsperrung gleichzeitig weitere Maßnahmen: Vollausbau Arendskurve ­ 
Deckensanierung Bucher Brücke ­ Deckenbau (teilweise Vollausbau) von der Bucher 
Brücke bis zum Parkplatz nach der Pulvermühle
Seitens des Fürstenhaus zu Leiningen dürfen unter Beachtung der schriftlich formu­
lierten Bedingungen die Waldwege wieder als Umleitungsstrecke genutzt werden. Von 
der Einmündung der Straße Oberer Geisberg bis zum Ende der Bebauung in der 
Straße Am Sonnenhang wird ein absolutes Halteverbot erforderlich.
Die Einschränkungen durch die Baumaßnahme, insbesondere auf den ÖPNV / Schul­
busverkehr wurden im Rahmen der Besprechung diskutiert und erörtert. Es soll ver­
sucht werden, die Einschränkungen für alle auf ein Minimum zu reduzieren. Folgender 
Ablauf ist nun angedacht bzw. wird geklärt:
• Die Vollsperrung in Amorbach beginnt Stand jetzt Anfang/Mitte Juli. Die Zeit bis 

zu den Sommerferien muss bzgl. Schul­ und Linienbusverkehr versucht werden, 
organisatorisch so zu regeln, dass die notwendigen Fahrten abgedeckt werden 
können.

• Die drei begleitenden Maßnahmen (Arendskurve ­ Bucher Brücke ­ Deckenbau bis 
zum Parkplatz Pulvermühle) werden soweit wie möglich unter halbseitiger Sper­
rung mit Ampelregelung vorbereitet. Anschließend sollen sie unter Vollsperrung 
möglichst gleichzeitig und im August 2024 (Sommerferien) durchgeführt werden.

• Für Preunschen und Buch soll folgende Umleitungsstrecke gelten: Preunschen/
Buch – Bucher Weg (Einbahnstraße) – Kirchzell bzw. Ernsttal – Mörschenhard – 
Preunschen; das Staatliche Bauamt klärt die Möglichkeit der Einbahnstraße ab. 
Die Umleitung wird voraussichtlich für zwei Wochen benötigt.

• Für den Zeitraum, in dem die Strecke Bucher Brücke – Pulvermühle noch befahr­
bar ist, soll für die Fahrer von „Essen auf Rädern“ eine Ausnahmeregelung für die 
Zufahrt ans Altenheim gelten.

• Für den Zeitraum der Vollsperrung wird die Drehleiter Buchen für Preunschen 
und Buch sowie die Drehleiter Michelstadt für die übrigen Ortsteile inkl. Kirchzell 
alarmiert. Die Feuerwehr Mudau wird allgemein und auch für kleinere Einsätze in 
Preunschen oder Buch direkt mit alarmiert. Das Staatliche Bauamt klärt alles mit 
dem Rettungsdienst ab.

Die Verwaltung weist bereits jetzt darauf hin, dass Informationen zu den Baumaß­
nahmen und Sperrungen sowie etwaige kurzfristige Änderungen auch über die App 
„BayernFunk“ in Echtzeit als Push­Nachricht herausgegeben werden. Insoweit wird 
empfohlen, sich diese App zu installieren.
Gemeinderätin Anita Hofmann bat darum darauf hinzuweisen, dass in diesem Jahr 
aufgrund der Baustelle und Sperrung keine Messebusse von/nach Kirchzell fahren. 
Die reguläre ÖPNV­Linie könne mit kleineren Bussen durch den Wald gefahren wer­
den. 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter bat um Klärung, ob Fahrradfahrer während 
der Umleitung über den Bucher Weg mit Einbahnstraßenregelung auch in die ent­
gegengesetzte Richtung nach Buch fahren dürfen.
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Alternative Bestattungsformen
In der Sitzung vom 24.11.2023 hat der Gemeinderat beschlossen, auf dem neuen 
Friedhofsteil in Kirchzell eine Anlage für Erdurnengräber zu errichten, die die Bürger 
nicht selbst pflegen. Die Einfassung dieser Anlage wurde nun vom Bauhof errichtet. 
Im nächsten Schritt ist die Einteilung für die Erdurnengräber (Doppel­ und Einzelgrä­
ber) festzulegen. Für eine Urne wäre hierbei ein Platz von 40 x 40 cm anzusetzen. 
Diesbezüglich wird noch ein gemeinsamer Termin vor Ort anberaumt. Als Grabsteine 
wären Sandstein­Ellipsen denkbar, deren Oberfläche glattgeschliffen ist. Dies hätte 
unter anderem den Vorteil, dass der Stein nicht so schnell Grünbelag ansetzen würde.
Amtsniederlegung
Gemeinderat Manfred Zang hat erklärt, dass er demnächst ein Ehrenamt in der Pfarr­
gemeinde übernehmen werde und deshalb aus zeitlichen Gründen seine Tätigkeit als 
Gemeinderat zum nächstmöglichen Zeitpunkt niederlegen werde. Gemäß Art. 48 Abs. 
1 Satz 2 GLKrWG kann das Amt als Gemeinderat ohne Angaben von Gründen nieder­
gelegt werden. Aktuell läuft die Klärung bzgl. der Listennachfolge.
Bürgerversammlungen in den Ortsteilen
Auf Nachfrage von Gemeinderat Frederic Sennert teilte Bürgermeister Stefan Schwab 
mit, dass die Bürgerversammlungen in den Ortsteilen im Herbst 2024 geplant seien. 
Eine genaue Terminierung steht noch aus.

Aus dem Fundbüro
Fundsache: Fundort:  
gelb­grün gemusterter Kinder­Röhrenschal Eingang Pausenhof 
mit dunkelblauem Fleeceteil

AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

K
irchzell

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 21.05.2024 – Seite 19

Wiesen vor der Mahd nach versteckten Kitzen absuchen
Derzeit werden wieder Rehkitze geboren und die Wiesen in gewohnter Weise gemäht. 
Freiwillige Helfer dürfen unter Einhaltung der Sicherheitsvorschriften in Aktion treten, 
um Jägern und Landwirten zu helfen, die Wiesen vor der Mahd nach versteckten  
Kitzen abzusuchen.
Der Markt Schneeberg hält eine Liste mit freiwilligen Helfern der Aktion „action­for­kitz“ 
auf Anforderung bereit. Neue Helfer können sich gerne im Rathaus melden und sich in 
die Liste der freiwilligen Helfer eintragen lassen. Ein Anruf genügt, Tel. 09373/973940!  
Jäger und Landwirte können sich auch an die Jungwildrettungsstaffel BJV­Miltenberg 
e.V. wenden. 
Kontakt: Wolfgang Knecht, Mobil 0175/2188530,   
E­Mail: jungwildrettung­bjv­miltenberg@freenet.de oder www.bjv­miltenberg.de

Fundsachen in Schneeberg
Fundsachen: Fundort:
Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln  Hauptstraße in Schneeberg im Bereich Ringstraße/ 

Im Seifen
Klappspaten und Serpentinenweg zwischen Roscheklinge und
ein Metallrechen ohne Stiel Stöckertsweg/Brunnrain

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.

Ferienspiele 2024
Seit Jahren werden für die Kinder und Jugendlichen in Schneeberg in den Sommer­
ferien wie seit vielen Jahren interessante Ferienspiele angeboten. Auch in diesem 
Jahr möchte der Markt Schneeberg gemeinsam mit den Vereinen und Freizeitgruppen 
in ähnlicher Weise die Ferienspiele für Kinder und Jugendliche organisieren.
Wenn Sie sich an der Gestaltung der Ferienspiele beteiligen können, setzen Sie sich 
bitte mit Bürgermeister Kurt Repp (Tel. 973950, kurt.repp@schneeberg­odenwald.de) 
in Verbindung.
Zur Besprechung treffen wir uns 

am Donnerstag, den 27.06.2024, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses.

Ich bedanke mich jetzt schon für Ihre Unterstützung.
1. Bürgermeister Kurt Repp
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Hilfe für besondere Personengruppen  
bei Stromausfall

Hilfe für „besondere Personengruppen“ bei einer Sonderlage „Stromausfall“

Wenn der Strom ausfällt, funktionieren nicht nur Geräte des täglichen Bedarfs nicht mehr.
Besondere Personengruppen, die beispielsweise pflegebedürftig oder auf medizinische, 
stromabhängige Geräte angewiesen sind (z.B. Heimbeatmung), sind dann umso mehr 
auf externe Hilfe angewiesen. Um im Fall eines länger dauernden Stromausfalls einen
schnellen Überblick zu erhalten, bietet der Markt Schneeberg dieser besonderen
Personengruppe an, sich auf freiwilliger Basis bei der Gemeinde zu melden. Hierzu kann
das beigefügte Formblatt verwendet werden.
Die Meldung ersetzt nicht die Pflicht zur eigenverantwortlichen persönlichen Vorsorge
(z.B. funktionsfähige Akkus) und vermittelt keinen Anspruch auf Hilfe im Ernstfall!

Infoblatt – Besondere Personengruppen
ausgefüllt zurück an den Markt Schneeberg, Amorbacher Str. 1, 63936 
Schneeberg

Name, Vorname

Adresse

Telefonnummer(n)

Diagnose

Info zum medizinischen Gerät

Betreuendes Sanitätshaus
(Name, Adresse, Telefonnummer)

Hausarzt
(Name, Adresse, Telefonnummer)

Private Ansprechperson(en)
(Name, Adresse, Telefonnummer)

Pflegedienst
(Name, Adresse, Telefonnummer)

Sonstiges

Datenschutzhinweise:
Die nachfolgenden Informationen betreffen die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der Hilfe für „besondere Personengruppen“ bei einem Stromausfall. 
Rechtsgrundlagen sind Art. 2 Abs. 1 Satz 2 BayKSG (Bayerisches Katastrophenschutzgesetz) i. V. m. Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a) DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) 
und Art. 4 Abs. 1 BayDSG (Bayerisches Datenschutzgesetz). Die erhobenen Daten werden zum Zweck der Katastrophenschutzplanung und –vorsorge; hier zur Erstellung 
eines Registers von Hilfebedürftigen verarbeitet. 

Einwilligung 
Soweit personenbezogene Daten dieser besonderen Kategorien personenbezogener Daten (Gesundheitsdaten, Schwerbehinderung, u.a.) erhoben werden, basiert dies auf Ihrer 
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a) DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung). Alle Angaben sind insoweit freiwillig. Die Gewährung einer gemeindlichen Hilfe ist allerdings nur 
mit diesen Angaben möglich. Soweit Sie personenbezogene Daten angegeben haben, willigen Sie hiermit in deren Verarbeitung zum genannten Zweck ein.
Empfänger der Daten sind: Markt Schneeberg, Rettungsdienst, Feuerwehr, Krisenstab 
Ihre Daten werden gelöscht bei Widerruf der Einwilligung, anderenfalls bei Bekanntwerden, dass sich die Hilfebedürftigkeit erledigt hat. Diese Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft schriftlich widerrufen werden. In diesem Falle erfolgt dann keine weitere Verarbeitung mehr und alle im Zusammenhang mit der erteilten Einwilligung gespeicherten 
Daten werden gelöscht. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt. 

Ort, Datum Unterschrift

Schneeberg
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt: 

Freitag, den 21.06.2024
Mittwoch, den 17.07.2024

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen ­ angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.

Verschiebung des Abfuhrplanes
Die Müllabfuhr verschiebt sich infolge der Pfingstfeiertage:
Restmülltonne: Mittwoch, den 22.05.2024

Verabschiedung von Gemeinderat Bernhard Speth und 
Vereidigung von Matthias Grimm als neuer Gemeinderat

Nach 10 Jahren Tätigkeit im Gemeinderat Schneeberg scheidet Bernhard Speth auf 
eigenen Wunsch aus persönlichen und gesundheitlichen Gründen vorzeitig aus dem 
Gremium aus. 2014 wurde er für die Bürgerliste Schneeberg, die damals unter der Be­
zeichnung Freie Wähler/Bürgerblock Schneeberg geführt wurde, in den Gemeinderat 
gewählt. Dieses Amt hat er von Anfang an sehr ernst genommen und trotz seines ver­
antwortungsvollen Berufes als Flugkapitän, den er zu der Zeit noch ausübte, sich sehr 
stark in die Gemeinderatsarbeit eingebracht. Bernhard Speths fordernde und akribi­
sche Arbeitsweise für die Belange der Bürger war ein großer Aktivposten im Gremium. 
Während seiner Amtszeit war er im Rechnungsprüfungs­ und Finanzausschuss, Bau­, 
Verkehr­ und Umweltausschuss, Kindergarten­, Kirche­ und Jugendausschuss, Ver­
bandsrat beim Abwasserzweckverband und als stellvertretender Fraktionssprecher 
tätig. Darüber hinaus hat er die Gemeinde tatkräftig unterstützt, unter anderem die 
Markierung der innerörtlichen Radwege, das Ausmähen verschiedener Wanderwege, 
die Aufnahme der „WiesenWässerWehre“ in die Denkmalliste, die Digitalisierung und 
Neuordnung des Gemeindearchives und die umfangreiche Bauleitung bei der Neu­
gestaltung des „Lenze­Gehöfts“. Bürgermeister Repp (CSU), Bernhard Pfeiffer (BLS) 
und Ralf Wöber (SPD) dankten Bernhard Speth im Namen ihrer Fraktionen für sein 
ehrenamtliches Engagement im Rat und darüber hinaus. Der Gemeinderat stimmte 
einmütig der Niederlegung des Amtes durch Bernhard Speth zu.
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Der 56­jährige Matthias Grimm rückt für Bernhard Speth nach. Er wurde in der Sitzung 
vom 08.05.2024 von Bürgermeister Kurt Repp als neuer Gemeinderat für die Bürger­
liste Schneeberg (BLS) vereidigt. Das neue Gemeinderatsmitglied ist Berufsschul­
lehrer, verheiratet und Vater zweier erwachsener Kinder. Als Gemeinderat übernimmt 
er Bernhard Speths Ämter im Bau­, Verkehr und Umweltausschuss, im Rechnungs­
prüfungs­ und Finanzausschuss und als Vertreter beim Abwasserzweckverband Main­
Mud.

Verabschiedung von Bernhard Speth  
(Foto: Markt Schneeberg)

Neuer Gemeinderat Matthias Grimm   
(Foto: Markt Schneeberg)

Wahlbekanntmachung zur Europawahl
am 9. Juni 2024

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.  Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum befindet sich im Dorf­

wiesenhaus Schneeberg, Vereinsstr. 10, 63936 Schneeberg.
 Der Wahlraum ist    barrierefrei    nicht barrierefrei.
3.  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.30 Uhr 

im Rathaus Schneeberg, Amorbacher Straße 1, 63936 Schneeberg, Sitzungssaal 
zusammen. 

4.  Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 

  Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amt-
lichen Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Schneeberg
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 Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.
  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält 

bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

  Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

  Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des Wahl­
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende  

Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög­
lich ist.

6.  Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Landkreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,

 a.  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der  
kreis freien Stadt

 oder
 b. durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungsge­

meinschaft) einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm­
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange­
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

  Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahlbe­
rechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. 
Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein 
weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die bean­
tragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen 
Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag,  
8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim 
Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahl­
schein nicht zugegangen ist.
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7.  Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied­
staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten 
Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes.

  Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Be­
hinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußer­
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des 
Europawahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld­
strafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entge­
gen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl­
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Schneeberg, den 21.05.2024
gez.
Kurt Repp
1. Bürgermeister

AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung in Weilbach  
vom 23.04.2024

Forst-Jahresbetriebsnachweis 2023
Bürgermeister Haseler begrüßte Herrn Speicher und Förster Sebastian Hennig.
2023 wurden ca. 53 ha planmäßig bearbeitet, das entspricht ca. 8 % der Gemein­
dewaldfläche. 4949 Fm wurden geerntet, davon waren über 1150 Fm (entspricht ca. 
27 % des jährlichen Hiebssatzes) Schadholz überwiegend wegen Borkenkäferbefall. 
Durch die hohe Schadholzmenge und teils schwierige Aufarbeitung waren deutlich 
höhere Ausgaben für Waldarbeit notwendig, gleichzeitig ist der Erlös für Käferholz 

Schneeberg
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deutlich geringer als für ganz frisches Holz. Es wurden weniger Wege (dennoch 9120 
m) und junge Bestände (20,3 ha) als geplant gepflegt. Es wurden keine neuen Bestän­
de gepflanzt, so dass auch kein Schutz vor Verbiss durch Rehwild notwendig wurde.
Es wurde weniger Fläche planmäßig bearbeitet und somit weniger hochwertiges Holz 
geerntet, mit der Folge, dass deutlich weniger Einnahmen generiert werden konnten. 
Da jedoch auch weniger Investitionen getätigt wurden beläuft sich das Betriebser­
gebnis 2023 auf ­9.761 €. Es empfiehlt sich die Investitionen kurz­ bis mittelfristig 
nachzuholen.
Der Gemeinderat nimmt die Jahresbetriebsnachweisung 2023 zur Kenntnis.
Forst-Jahresbetriebsplanung 2024: Vorstellung und Beschlussfassung
2024 sollen 159 ha des Gemeindewaldes bearbeitet werden. Diese Fläche gliedert 
sich in 6 % alte, 53 % mittelalte und 41 % junge Bestände auf. Es wird von einer 
Ge samt entnahmemenge von 5442 Festmetern ausgegangen. Ca. 35 % des anfal­
lenden Holzes wird Kiefer sein, was den hohen Kiefernanteil im Gemeindewald von 
ebenfalls 35 % widerspiegelt. Bei den Maßnahmen an der Sansenhöhe und in den 
jungen Beständen geht es hauptsächlich darum, die Baumartenmischung mit Blick auf 
den Klimawandel positiv zu lenken. Bei den anderen mittelalten Beständen steht die 
dauer hafte Stabilisierung der positiven Bäume im Vordergrund. 
Die Schadflächen sollen wieder bepflanzt werden. Auf kleineren Flächen soll haupt­
sächlich mit Naturverjüngung gearbeitet werden; hier werden nur einzelne Bäume zur 
Erhöhung der Artenvielfalt gepflanzt. Die größeren Schadflächen sollen flächig be­
pflanzt und staatlich gefördert werden. Für die gepflanzten Bäume ist entsprechender 
Waldschutz unumgänglich. Die kleinen Bäume werden mit Wuchshüllen oder ­gittern 
oder Zäunen vor Wildverbiss geschützt. Insgesamt sollen ca. 55.000 € in die Be­
gründung und Pflege der neuen Waldgeneration investiert werden. Ca. 42.000 €, d.h. 
von jedem geernteten Festmeter sollen fast 8 € in die Walderschließung investiert  
werden. Eine ordentliche Walderschließung ist forstwirtschaftlich unabdingbar für Kon­
trollen, Pflegen und Holzernten, für uns alle zur Erholung und zur Gefahrenabwehr,  
z.B. Rettungseinsätzen oder Waldbränden.
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Speicher, der die Stelle wechseln wird und 
somit nicht mehr die Betriebsführung für Weilbach innehaben wird, für die gute Zu­
sammenarbeit und wünscht ihm alles Gute für die Zukunft. 
Der Gemeinderat stimmte (einstimmig) der Jahresbetriebsplanung für 2024 wie vor­
gelegt zu.
Kindergartenbedarfsplanung 2024/2025
Das Landratsamt Miltenberg fordert von den Trägern der Kindertageseinrichtungen 
jährlich eine Feststellung der Bedarfsplanung. Gemäß der Betriebserlaubnis für beide 
Einrichtungen stehen 75 Kindergartenplätze und 12 Krippenplätze zur Verfügung. 
In Abstimmung mit den Kindergartenleitungen Weilbach und Weckbach, werden für 
das Kindergartenjahr 2024/2025 77 Kindergartenplätze und 18 Krippenplätze benö­
tigt. Das heißt, Plätze für Kinder unter drei Jahren werden 6 Krippenplätze und für  
Plätze für Kinder ab drei Jahren bis Schuleintritt 8 Kindergartenplätze zusätzlich  
benötigt. 
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Um der Problematik Abhilfe zu schaffen, soll im Mehrzweck/Turnraum eine Notgruppe 
geschaffen werden, so der Vorsitzende. Der Raum wurde extra so konzipiert, dass 
dieser als Notgruppe dienen kann. Hierfür müssen jedoch in Abstimmung mit dem 
LRA dieser dafür ertüchtigt werden. 
GR Förtig (UWL) fragte nach, wo die Kinder turnen sollen, wenn der Turnraum dann 
wegfällt. Der Vorsitzende teilte mit, dass diese dann in die Sporthalle oder Rathaus­
saal gehen. Dies wäre mit der Leitung Sebastian Deuchert so abgestimmt und stelle 
kein Problem dar. 
Der Gemeinderat stellt den oben genannten Bedarf einstimmig fest und stimmt die­
sem zu. Einrichtung einer Behelfsgruppe im Kindergarten Weilbach (Turnraum) mit 
einer gemischten Gruppe von 14 Kindern. Die schriftliche Rückmeldung des Land­
ratsamtes Miltenberg über die Rahmenbedingungen steht noch aus.
Haushalt 2024: Einbringung Haushaltsentwurf
Den üblichen Gepflogenheiten folgend erhalten heute alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte ein Exemplar des Haushaltsentwurfes 2024. Wie jedes Jahr steht die 
Kämmerei für Fragen zur Verfügung. Die wesentlichen Projekte wie Feuerwehrfahr­
zeug LF10, Durchlass Reuenthal und diverse Kleinprojekte wurden in den vergange­
nen Sitzungen beschlossen.
Wichtigste Änderung zu den bisherigen Vorgesprächen wird die Kindergartenplanung 
sein. Hier gab es in den letzten Wochen einen erheblichen Zulauf an Anmeldungen, 
auf die zu reagieren sein wird.
Ein paar Sätze zu den Eckdaten:
Wir rechnen mit einem Gewerbesteueraufkommen von 1.880.000 €, wir erhalten 
Schlüsselzuweisungen in Höhe von 300.000 €, die weiteren Einnahmen bleiben zum 
Vorjahr nahezu unverändert (Einkommenssteuer, Umsatzsteuer, Grundsteuer, Hun­
desteuer). Der Kassenkredit soll bei 1.750.000 € liegen, auch wenn wir diesen definitiv 
nicht ausschöpfen wollen.
Wie bereits in der Runde der Fraktionsvorsitzenden angesprochen, bitte ich das  
Gremium, sich mit der Materie zu beschäftigen. Fragen, Anregungen oder ggf. auch 
noch Projekte rechtzeitig zu melden, dass bis zur kommenden Sitzung dies bearbeitet 
werden kann.
Europawahl 09.06.2024
Festlegung der Wahllokale und des Wahlvorstandes – Beschlussfassung
Am Sonntag, 09.06.2024 findet die Europawahl statt. Hierfür müssen die Wahllokale 
und die Wahlvorsteher festgelegt werden.
Wahllokal 001: Rathaussaal Weilbach
Wahlvorsteher: Bgm. Michael Müller (UWL), Stellvertreter Isolde Pfaff (SPD)
Wahllokal 002: Dorfgemeinschaftshaus Weckbach
Wahlvorsteher: Martin Förtig (UWL), Stellvertreter Christoph Heinbücher (CSU)
Briefwahlbezirk 011: Sitzungszimmer/Bühne 
Wahlvorsteher Martin Dumbacher (CSU), Stellvertreter Frank Sieger (UWL)
Die Wahllokale und Wahlvorsteher werden wie vorgeschlagen, (einstimmig) festgelegt.
Die Wahlhelferentschädigung wird auf 40 € festgelegt.
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Bericht über die Bürgerversammlungen 2024
Zu den Bürgerversammlungen die am 11.04.2024 in Weilbach im Rathaussaal und 
am 12.04.2024 in Weckbach im DGH, um 19.00 Uhr begann, waren in Weilbach  
ca. 45 Personen und in Weckbach 28 Personen anwesend. Die Tagesordnung wurde 
abgehandelt. Hierbei wurde ausführlich auf das vergangene Jahr gehalten. Die Fra­
gen der Bürger wurden beantwortet. Anträge wurden innerhalb der Frist und während 
der Versammlung keine gestellt.
Bestellung der stellvertretenden Kassenleitung
Gem. Art.100 GO hat der Markt Weilbach einen Kassenverwalter und einen Stell­
vertreter zu bestellen. Als Kassenverwalter ist Sonja Munz bestellt. Die Verwaltung 
schlägt vor, Frau Claudia Rätz als stellvertretende Kassenleiterin zu bestellen. Ein­
stimmig, erfolgt der Beschluss. Frau Claudia Rätz wird ab sofort zur stellvertretenden 
Kassenleiterin bestellt. 
Bauanträge:
Neubau eines Carport und Antrag auf Nachgenehmigung des Lagergebäudes und der 
Überdachung Reuenthaler Str 30, FlNr. 499, Weilbach 
Es lag ein Bauantrag auf Neubau eines Carport und Antrag auf Nachgenehmigung 
des Lagergebäudes und der Überdachung in der Reuenthaler Str. 30, FlNr. 499, Weil­
bach vor. Zudem wurde mit dem Bauantrag ein Antrag gem. Art.63 Abs.2 BayBO auf 
Abweichung von der Abstandsflächen gestellt. Für die Abweichung der Abstands­
flächen ist das LRA zuständig. 
Dem Neubau des Carports und der Nachgenehmigung des Lagergebäudes sowie der 
Überdachung wurde einstimmig das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Anbau eines Balkons und Überdachung, Ohrnbachtalstr. 35, Weckbach
– Beschlussfassung
Es lag ein Bauantrag auf Anbau eines Balkons und einer Überdachung in der Ohrn­
bachtalstr. 35, FlNr. 320 vor. Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich, einen Bebau­
ungsplan gibt es nicht. Das gemeindliche Einvernehmen zu dem Bauvorhaben gem. 
§ 36 BauGB wurde erteilt.
Informationen des Bürgermeisters
Die Sanierung des Reuenthaler Durchlasses (Reuenthaler See) wurde am 22.04.2024 
begonnen.
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgenden Terminen vorgesehen:

Dienstag, 21.05.2024, 19.00 Uhr 
Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)

Dienstag, 25.06.2024, 19.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Weckbach

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift­
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home­
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.

Rathaus Weilbach geschlossen
Das Rathaus in Weilbach ist am

Freitag, 31.05.2024 
geschlossen.
Ausschließlich für die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist das Bürgerbüro von 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr besetzt.

Friedhof Weilbach und Weckbach
Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale
Nach Art. 8 und 9 des Bestattungsgesetzes hat die Gemeinde für die Verkehrssicher­
heit der Friedhöfe in Weilbach und im Ortsteil Weckbach zu sorgen.
Aus diesem Grunde findet am 19. Juni 2024 eine Überprüfung statt.
Bei der Überprüfung wird vor allem die Standfestigkeit der Grabmale begutachtet. Um 
besondere Beachtung wird gebeten. Sollte es Beanstandungen geben, werden die 
Grabbesitzer hiervon im Nachhinein schriftlich in Kenntnis gesetzt.
In diesem Zusammenhang machen wir Sie darauf aufmerksam, dass die Gemeinde 
bei etwaigen Schäden, die durch nicht ordnungsgemäß befestigte Grabmale entste­
hen, nicht haftet. Die Haftung liegt in diesem Fall ausschließlich beim Nutzungsbe­
rechtigten, der für die Standfestigkeit des Grabmals nach § 31 der Friedhofssatzung 
stets Sorge zu tragen hat.
Die Gemeinde bittet daher alle Grabeigentümer, auch während des Jahres, vor allem 
aber nach der Frostperiode, stets die Standfestigkeit der Grabmale auf ihren Gräbern 
zu überprüfen.
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Telefonnummern beim Markt Weilbach

Zentrale 09373-97 19 0 info@weilbach.de
1. Bürgermeister Robin Haseler 97 19 14 robin.haseler@weilbach.de
Hauptverwaltung / 
Bauamt

Elke Burckhardt 97 19 13 elke.burckhardt@weilbach.de

Kasse
Kämmerei
Personalverwaltung

Claudia Rätz 97 19 15 claudia.raetz@weilbach.de

Kassenverwaltung
Steuern & Gebühren
Friedhofsamt
Marktwesen

Sonja Munz 97 19 12 sonja.munz@weilbach.de

Bürgerbüro
Meldeamt, Passamt
Gewerbeamt
Ordnungsamt
Rentenangelegen-
heiten und Soziales 
Fundbüro

Ingeborg Wasserer 97 19 17 ingeborg.wasserer@
weilbach.de

Meldeamt, Passamt
Mitteilungsblatt
Vermietung Rathaussaal 
und Dorfgemeinschafts-
haus, Fundbüro

Karina Hayn 97 19 11 karina.hayn@weilbach.de

Kommunalunter-
nehmen Markt 
Weilbach AöR

Julia Heinbücher 97 19 18 julia.heinbuecher@
weilbach.de

Markt Weilbach 
Bau- und Vermie-
tungs GmbH

Martina Förtig 97 19 16 martina.foertig@weilbach.de

Bauhof Florian Helmstetter
Roland Zeller

0171-7 42 30 81
0171-5 62 50 92

bauhof@weilbach.de

Haustechnik /
Facility Manager

Fabian Munz 0171-5 63 49 13 facility@weilbach.de

Forstverwaltung /
Grünes Bauamt

Sebastian Hennig 97 19 22 sebastian.hennig@
weilbach.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte beachten: Das Bürgerbüro ist Donnerstagvormittag geschlossen.
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Amtliches Allgemein

Öffentliche Bekanntmachung

1 Beteiligung der Öffentlichkeit  §§ 18­21 UVPG.docx  

 
Neckar­Odenwald­Kreis 
L A N D R A T S A M T 
Flurneuordnung und Landentwicklung 

 
Öffentliche Bekanntmachung 
vom 29.04.2024 

Flurbereinigung Walldürn­Reinhardsachsen/Kaltenbrunn (Ortslagen) 
Neckar­Odenwald­Kreis 
Az.: 2.26 ­ 4588/ B 07.14 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
im Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung 
 
Das Landratsamt Neckar­Odenwald­Kreis ­ untere Flurbereinigungsbehörde ­ gibt hiermit auf 
Grund von §§ 18­21 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) das Vorha­
ben: 

Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sowie Änderung, Verlegung oder 
Einziehung vorhandener Anlagen in der Flurbereinigung Walldürn­Reinhardsachsen/Kalt­
enbrunn (Ortslagen) 
öffentlich bekannt. 

 

Hierzu liegen die Entwürfe (Stand 29.04.2024) der Wege­ und Gewässerkarte mit Landschafts­
karte und Erläuterungsbericht, (inkl. UVP­Bericht nach § 16 UVPG) einen Monat lang im Rathaus 
in Walldürn zur Einsicht aus. 

Für die Erteilung von telefonischen Auskünften oder eine individuelle Terminvereinbarung ste­
hen Herr Zschau (Telefon: 06281­5212­2360) oder Herr Kolb (Telefon: 06281­5212­2308) 
während den üblichen Dienstzeiten zur Verfügung. 

Zusätzlich kann die Bekanntmachung mit Karten und Berichten auf der Internetseite des Lan­
desamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl­bw.de/4588) so­
wie auf dem zentralen Internetportal nach § 20 UVPG (www.uvp­verbund.de) eingesehen wer­
den. 

Während der einmonatigen Auslegung und einem weiteren Monat können zu dem Vorhaben  
beim Landratsamt Neckar­Odenwald­Kreis, Fachdienst Flurneuordnung und Landentwicklung, 
Präsident­Wittemann­Straße 16, 74722 Buchen oder bei jeder anderen Dienststelle des Landrat­
samtes Neckar­Odenwald­Kreis umwelterhebliche Anregungen und Bedenken vorgebracht wer­
den. 

Die Anregungen und Bedenken werden geprüft. Über die Zulässigkeit des Vorhabens entschei­
det unter Berücksichtigung des Ergebnisses dieser Prüfung nach Abschluss der Planung die 
obere Flurbereinigungsbehörde durch Planfeststellungsbeschluss oder Plangenehmigung. Die 
Öffentlichkeit wird über diese Entscheidung unterrichtet werden. 
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Standesamt Amorbach / Bayerischer Odenwald  
am 31.05.2024 geschlossen

Das Standesamt Amorbach / Bayerischer Odenwald bleibt am Freitag, 31.05.2024  
geschlossen.

Das Landratsamt informiert
Denkmalschutz-Immobilien:   
Bei Veränderungen rechtzeitig im Landratsamt melden
Das Landratsamt Miltenberg weist darauf hin, dass sich Eigentümerinnen und Eigen­
tümer von unter Denkmalschutz stehenden Immobilien bei geplanten Veränderungen 
an diesen Immobilien rechtzeitig bei der Unteren Denkmalschutzbehörde im Landrats­
amt Miltenberg oder der zuständigen Kommune melden müssen.
Sie können Auskunft geben, ob für die geplante Maßnahme eine denkmalschutzrecht­
liche Erlaubnis nach dem Bayerischen Denkmalschutzgesetz erforderlich ist. Ist eine 
Erlaubnis nötig, muss hierfür rechtzeitig vor Beginn der geplanten Maßnahme ein ent­
sprechender Antrag mit aussagekräftigen Unterlagen bei der Unteren Denkmalschutz­
behörde eingereicht werden. Sind die Unterlagen vollständig und genehmigungsfähig, 
wird unter Beteiligung der zuständigen Gemeinde und der Denkmalfachbehörden in 
der Regel innerhalb von drei Monaten eine denkmalschutzrechtliche Erlaubnis erteilt.
Der Bayerische Denkmalatlas bietet unter https://geoportal.bayern.de/denkmalatlas/
eine Orientierung, ob für eine Immobilie Denkmalschutz besteht.
Weitere Informationen zum Denkmalschutz, zu den Rechtsvorschriften und zu Formu­
laren gibt es auf der Homepage des Landratsamts Miltenberg unter www.landkreis­
miltenberg.de/Wirtschaft,Bauen­Verkehr/Bauen­Planen/Denkmalschutz.aspx 
Ansprechpartnerin im Landratsamt ist Silvia Pirrone, Telefon: 09371/501­365, E­Mail: 
denkmalschutz@lra­mil.de

Bodenrichtwerte 2024 liegen vor
Das Landratsamt Miltenberg gibt bekannt, dass die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
1. Januar 2024 nun zur Verfügung stehen. Diese Richtwerte werden durch die Gut­
achterausschüsse in der Regel für jedes zweite Kalenderjahr ermittelt. Die nächste 
Anpassung wird somit voraussichtlich zum Stichtag 1. Januar 2026 erfolgen.
Als Bodenrichtwerte bezeichnet man durchschnittliche Lagewerte für den Boden, an­
gegeben in Euro pro Quadratmeter Grundstücksfläche. Sie gelten jeweils für einen 
abgegrenzten Bereich mit im Wesentlichen gleichen Nutzungs­ und Wertverhältnissen 
(Bodenrichtwertzone). Einzelne Grundstücke können allerdings von den Merkmalen 
und damit auch vom Wert einer Bodenrichtwertzone abweichen – beispielsweise ein 
reines Gartengrundstück in einem Wohngebiet. Bodenrichtwerte haben keine binden­
de Wirkung, sie stellen lediglich Orientierungswerte dar.
Die aktuellen Bodenrichtwerte können kostenfrei durch Auswahl des Themas  
„Planen und Bauen“ im Bayernatlas über www.bayernatlas.de sowie direkt über  
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www.bodenrichtwerte.bayern.de im Internet eingesehen werden. Darüber hinaus er­
teilt die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses auf Anfrage schriftliche Boden­
richtwertauskünfte. Diese Auskünfte sind gebührenpflichtig und werden in der Regel 
mit 25 Euro pro Einzelauskunft in Rechnung gestellt. Weitere Informationen sind auch 
im Internetauftritt des Landkreises unter 

www.landkreis-miltenberg.de/Wirtschaft,Bauen-Verkehr/Bauen-Planen/ 
Gutachterausschuss.aspx 

zu finden.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung im Ämtergebäude im Fährweg
Die Sprechzeiten der Deutschen Rentenversicherung im Ämtergebäude im Fährweg 
45 in Miltenberg haben sich geändert. Ursprünglich wurden Beratungstage montags 
und mittwochs jeweils von 8.30 ­ 12.00 Uhr und 13.00 ­ 15.30 Uhr angeboten. Nun 
wird nur noch montags (gleichbleibende Uhrzeit) ein Sprechtag angeboten. Mittwochs 
gibt es leider keine Beratungstermine mehr.
Anmeldungen bitte per Mail an buergerservice@lra­mil.de oder telefonisch unter 
09371/501 ­ 0.

4-wöchentliche Restmüllabholung; Durchführung des Pflegetonnentausches 
ab dem 21.05.2024
Der Landkreis Miltenberg beginnt ab dem 21.05.2024 gemeindeweise mit dem auto­
matischen Tausch der Pflegetonnen in Bezug auf die 4­wöchentliche Restmüllabfuhr 
ab dem 01.07.2024.
Bürgerinnen und Bürger, welche bereits eine Pflegetonne bzw. einen Neuantrag auf 
Auslieferung einer Pflegetonne gestellt haben, lassen bitte ab dem 21.05.2024 ihre 
gesamten Restmülltonnen und Pflegetonnen am Folgetag der Restmüllabfuhr  
unbefüllt stehen. Das beauftragte Unternehmen wird den Tausch am Folgetag der je­
weiligen Restmüllabfuhr durchführen. Ein erfolgreich durchgeführter Tausch ist zudem 
an einem über den Deckel geklebten Streifen Malerkreppband erkennbar.
Sollten die Restmüll­/Pflegetonnen bis zum Abend des auf die Restmüllabfuhr folgen­
den Tages nicht getauscht worden sein, erfolgt der Tonnentausch voraussichtlich am 
Tag nach der jeweils nächsten Restmüllabfuhr. Die entsprechenden Tonnen können 
dann natürlich bis dahin wieder regulär genutzt werden.
Die Pflegetonne ist eine freiwillige Leistung des Landkreises Miltenberg. Das bisheri­
ge kostenfreie Volumen von 60 Liter wird durch die Umstellung auf die 4­wöchentliche 
Restmüllabfuhr auf 120 Liter erhöht. Damit der Tausch automatisch erfolgen kann ist 
es wichtig, dass alle Restmülltonnen am Folgetag der Restmüllabfuhr leer be-
reitgestellt werden. Je nach angemeldetem gebührenpflichtigen Restmüllvolumen 
werden zusätzliche Tonnen geliefert, Tonnen getauscht bzw. eingezogen.
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Das nächste Amtsblatt erscheint am 04.06.2024

Geänderter Annahmeschluss  
Montag, 27. Mai 2024, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  
an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Wie gefährdet ist unsere Demokratie? 
SPD und VdK luden gemeinsam zu Vortrag und Diskussion ein
Am Samstag, den 4. Mai 2024, luden der SPD­ sowie der VdK­Ortsverein Amorbach 
zu einer gemeinsamen Veranstaltung unter der Überschrift „Wie gefährdet ist unsere 
Demokratie? Mit dem Blick auf das Gestern die Demokratie von heute für morgen 
stärken“ in das katholische Pfarrheim ein. Als Referenten konnten sie den renommier­
ten Historiker Prof. Dr. Walter Mühlhausen gewinnen, welcher bis 2023 die Stiftung 
Reichspräsident­Friedrich­Ebert­Gedenkstätte in Heidelberg geleitet hatte und als 
ausgewiesener Experte für die Geschichte der Weimarer Republik gelten darf.

 
Prof. Dr. Walter Mühlhausen

Knapp 50 Gäste aus nah und fern konnte Amorbachs SPD­Vor­
sitzender Wolfgang Härtel in der Barockstadt begrüßen. In sei­
nem Eingangsstatement betonte er die Aktualität des Themas, 
insbesondere vor dem Hintergrund des jüngsten Angriffs auf den 
SPD­Europapolitiker Matthias Ecke in Dresden, und führte aus, 
dass solche Taten immer wieder deutlich machten, dass die De­
mokratie eben keine Selbstverständlichkeit sei, sondern immer 
wieder aufs Neue gestärkt und verteidigt werden müsse.

Diese Botschaft sendete auch Prof. Dr. Walter Mühlhausen mit seinem anschlie­
ßenden Vortrag an die Zuhörerinnen und Zuhörer. In seinen Ausführungen schlug 
er immer wieder den Bogen zwischen Geschehnissen in der Zeit von 1918 bis 1933 
einerseits und aktuellen Entwicklungen andererseits, um aufzuzeigen, mit welchen 
Herausforderungen Demokratie und Gesellschaft damals umzugehen hatten und was 
man aus dem Scheitern der ersten Republik sowie der anschließenden Zeit der natio­
nalsozialistischen Diktatur gelernt habe und noch immer lernen könne. Dabei stellte 
er fest, dass das politische System der Bundesrepublik Deutschland 75 Jahre nach 
Verkündigung des Grundgesetzes zwar so vital sei, dass man nicht um sie bangen 
müsse. Er machte aber auch klar, dass zur Offenheit einer liberalen Gesellschaft im­
mer auch die Wehrhaftigkeit hinzutreten müsse, um sie gegen ihre zahlreichen Fein­
de zu schützen. Insbesondere mahnte er an, Angriffe aller Art auf Politikerinnen und 
Politiker, sei es im Internet oder physisch wie in Dresden, konsequenter zu verfolgen 
und die dafür zuständigen Behörden entsprechend auszustatten. Darüber hinaus for­
derte er unter anderem mehr Verständnis für die Funktionsweise parlamentarischer 
Prozesse ein und machte klar: Kompromisse sind nicht verwerflich, sondern gehören 
zum Wesenskern einer pluralistischen Demokratie.
Die abschließende Diskussion machte nochmals deutlich, wie wichtig in diesem Zu­
sammenhang politische Bildungsarbeit ist und dass jede und jeder dazu aufgerufen 
ist, sich für Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Freiheit zu engagieren und diese 
Werte mit Leben zu füllen.
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Kreisaltenheim Amorbach
Herzogin-von-Kent-Straße 9

63916 Amorbach

  09373 9712-0
verwaltung@kreisaltenheim-amorbach.de
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•  INDIVIDUELLE UNTERHALTUNGINDIVIDUELLE UNTERHALTUNG
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Shito-Ryu Dhammika Karate-Do Amorbach e.V.
Erfolgreiche Kyu-Prüfung im Shito-Ryu Dhammika Karate-Do Amorbach e.V.
Am Freitag, den 26.04. war die Aufregung der Kinder und Erwachsenen des Vereins 
groß, denn die erste Prüfung stand an. Alle, die vom Trainerteam zur Prüfung zu­
gelassen wurden, hatten intensiv und ausgiebig trainiert in den letzten Monaten und 
waren sehr gut vorbereitet. Nach einem gemeinsamen Aufwärmtraining wurden die 
Grundtechniken und Stände abgefragt. Danach waren Partnerübungen an der Reihe, 
in denen die Grundtechniken angewandt wurden. Hier ging es darum, die angegeben 
Angriffe sauber auszuführen und sauber abzuwehren. Selbstkontrolle und Aufmerk­
samkeit dem Partner gegenüber stehen hier an erster Stelle, sonst kann es schnell zu 
Verletzungen kommen.  
Zum Schluss wurden die jeweiligen, dem Gurt entsprechenden Katas (Schatten­
kampf) geprüft. Hier wird eine Abfolge von bestimmten Techniken erlernt und in der 
Bewegung ausgeführt. 
Es findet immer ein Wechselspiel zwischen Angriff und Abwehr statt. Der Schwierig­
keitsgrad der Katas steigert sich mit den entsprechenden Gurtprüfungen. Nach knapp 
zwei Stunden war dann die Freude groß: alle hatten die Prüfung bestanden!

Voller Stolz nahmen die Teilnehmer ihre Urkunden entgegen. Gratulation und Aner­
kennung für die gezeigten Leistungen wurden ausgesprochen. Jeder Prüfling bekam 
einzeln seinen neuen, höheren Farbgurt von einem der drei Trainer umgebunden. 
Insgesamt wurden 13 weiße und gelbe Gurte bestanden und ein blauer Gurt. Beein­
druckend, was in der doch noch jungen Vereinsgeschichte schon möglich ist!
Sabrina Klein
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V.

Der Mann, der im „Bienenhaus“ lebte
Als „Genie“ und „einen der größten Schriftsteller der Welt“ adelte 2010 die New York 
Times den Mann, der nur durch bizarres Versteckspiel in den Niederlanden den Holo­
caust überlebte. Hans Keilson (1909­2011), Sohn eines jüdischen Textilhändlers aus 
Bad Freienwalde, musste unmittelbar nach seinem Studium aus Deutschland fliehen 
und untertauchen. In permanenter Gefahr von Deportation und Tod wurde er Mitglied 
des niederländischen Widerstandes. Als Arzt und Psychoanalytiker kümmerte er sich 
nun heimlich um jüdische Kinder, deren Eltern verschleppt worden waren. Trost und 
Ablenkung – aber auch die Möglichkeit, Erlebtes zu verarbeiten – fand er im Schrei­
ben von Romanen und Gedichten.
Als Hans Keilson im Mai 2011 im Alter von 101 Jahren verstarb, war er nicht nur ein 
bedeutender Autor, dessen Werke in über 20 Sprachen übersetzt wurden, sondern 
auch der letzte noch lebende Schriftsteller, dessen Bücher im Nationalsozialismus 
verboten und verbrannt wurden.Was viele nicht wissen: Keilsons erste Frau Gertrud, 
geb. Manz, stammte aus Amorbach. 
Durch sie lernte er die Odenwald­
stadt, die für ihn „eigentlich nicht in 
Deutschland“ lag, kennen und lie­
ben; 1962 erbaute er sich hier ein 
Haus, das er liebevoll „Bienenhaus“ 
nannte, und verbrachte fortan viele 
Wochen im Jahr in Amorbach. Hier 
entstand ein großer Teil seines lite­
rarischen und wissenschaftlichen 
Werkes.
Die aufregende Lebensgeschichte 
Keilson wurde nach seinem Tod vom 
niederländischen Autor Jos Verstee­
gen niedergeschrieben; die Witwe 
Marita Keilson­Lauritz hat die Bio­
grafie mit dem Titel „Immer wieder 
ein neues Leben“ nun ins Deutsche 
übersetzt.

Der Heimat­ und Geschichtsverein Amorbach veranstaltet am
Donnerstag, den 23.5.2024, um 15 Uhr in der Schlossmühle

einen Erinnerungsnachmittag, bei dem seine Witwe Marita Keilson­Lauritz und der 
Autor Jos Versteegen die neue Keilson­Biografie vorstellen werden. Die katholische 
Pfarrbücherei präsentiert auf einem Büchertisch Werke von Keilson aus ihrem Be­
stand und bietet die neue Biografie zum Kauf an. Es ergeht herzliche Einladung!

Hans Keilson mit seiner ersten Frau Gertrud im 1962 
erbauten „Bienenhaus“ in Amorbach. 
  Foto: Familienarchiv Keilson
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mit barrierefreiem 
Zugang zum Geschäftim Hof

Hauptstraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75
www.ortho-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.:   9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

 Kontaktloses Anmessen von 
Kompressionsstrümpfen 

          mit dem LEXpert360
Wir beraten Sie gerne!

 Einlagen auch für Sicherheitsschuhe
 Schuhzurichtungen
 Orthopädische Maßschuhe
 diabetische Fußversorgung
 Bandagen u.a. von 
  Kompressionsstrümpfe –

Lymphologisch & phlebologisch
 Orthesen
  Komfortschuhe mit Fußbett 

oder für lose Einlagen
  Brustprothetik

Mit uns 
bleiben Sie …

• mobil
    • gesund
        • fit

Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

09371 2179
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Unsere Wochenangebote 
� nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH,  22. + 29. MAI

•  2 eingelegte Kammsteak
•  5 hausgemachte Cevapcici
•  1 Paar Polnische
•  125 g gekochter Hinterschinken

Wert ca. 22,- €

BRATWURST
DES MONATS
MAI
„ Bierbratwurst mit 

original Faustbier “
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Kinderchor Amorbacher Lerchen
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 04.06.2024, 20.00 Uhr, im 
Nebenzimmer der Gaststätte „Brauerei Etzel“
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes
 2. Bericht der Chorleiterin
 3. Bericht der Kassenprüfer
 4. Entlastung des Vorstandes
 5. Verschiedenes
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme der Eltern unserer Lerchen­Kinder 
sehr freuen.
Anträge und Wünsche müssen spätestens bis zum 28.05.2024 der Vorsitzenden Hel­
ga Stolze, von­Stein­Straße 34, 63916 Amorbach, in schriftlicher Form vorliegen.
Helga Stolze
1. Vorsitzende Chorvereinigung Amorbach

Kulturkreis Zehntscheuer Amorbach e.V.
40 Jahre Kleinkunst und Kultur vom Kulturkreis Zehntscheuer Amorbach –  
Bericht über die Mitgliederhauptversammlung des Kulturkreis Zehntscheuer 
Amorbach e. V.
Der 1. Vorsitzende Michael Bauersachs blickte in der Jahreshauptversammlung des 
Kulturkreis Zehntscheuer Amorbach e.V. auf das vergangene Vereinsjahr zurück.
Der Kulturkreis erfreut sich derzeit großer Beliebtheit dank seiner hochkarätigen 
Künstler. Gerade diese schätzen das einladende Ambiente, das familiäre Umfeld und 
den engen Kontakt zu den begeisterungsfähigen Zuschauern. Viele ausverkaufte Ver­
anstaltungen und das treue Publikum zeigen, dass die Arbeit des Kulturkreises ge­
schätzt wird.
Das vielfältige Jubiläumsprogramm konnte mit weiteren Jubiläen kombiniert werden. 
Das zehnte Varieté in der Zehntscheuer wurde mit einer großen Geburtstagsshow be­
gangen. Die Medlz feierten ihr 25­jähriges Bandjubiläum ebenfalls mit einem „Best of“­
Programm. Im Juli wird es ein Wiedersehen mit dem E3 Acoustic Trio geben. Die Band 
stand vor genau 30 Jahren in der Zehntscheuer erstmals gemeinsam auf der Bühne.
Das Programm für das Jubiläumsjahr hält noch weitere Highlights bereit. Simon & 
Garfunkel Revival Band, Abdelkarim, Mathias Tretter, Lisa Fitz, Werner Schmidbauer, 
die Komm’mit Mann!s, Lalelu, Cafe del Mundo und weitere Künstler werden das er­
eignisreiche Jubiläumsjahr abrunden.
In Künstlerkreisen genießt die Bühne des Kulturkreises mittlerweile einen ausgezeich­
neten Ruf und wird als Ort angesehen, an dem man unbedingt mal gespielt haben 
sollte. Es gibt sogar namhafte Künstler, die sich persönlich melden, um ihre Auftritte 
anzubieten.
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VIELEN DANK

Für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
möchten wir uns bei allen sehr herzlich bedanken, 

insbesondere bei Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, 
Landrat Jens Marco Scherf, Bürgermeister Kurt Repp und bei der 

Gemeinde Schneeberg sowie bei Bischof Dr. Franz Jung, 
Pfarrer Christian Wöber, Pfarrvikar Arul Raja und bei 

Gemeindereferent Jörg Buchhold.

   Gertrud und Bruno Trunk
Schneeberg, im Mai 2024
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Michael Bauersachs bedankte sich, dass es so viel Unterstützung von Gönnern,  
Helfern, Vorstandsteam und der Presse gab.
Die Schatzmeisterin Waltraud Brückner­Schwarz informierte über die stabilen und 
geordneten Finanzen des Vereins. Der Verein hat von den gut besuchten Veranstal­
tungen im vergangenen Vereinsjahr profitiert. Daher ist es möglich, dass Investitio­
nen getätigt werden. Es ist sinnvoll und wichtig, die Licht­ und Tontechnik auf dem 
neuesten Stand zu halten, ebenso wie eine Anzahl an defekten Stühlen zu erneuern. 
Bei Reihenbestuhlung soll eine Auflockerung durch passende Tische mit kleinerem 
Durchmesser erreicht werden. Außerdem wird der Webshop weiterentwickelt, so dass 
ein Ausdruck der Karten zuhause möglich, aber kein Zwang ist.
Erfreulich ist, dass sowohl die genannten Investitionen als auch der Kulturbetrieb vom 
Kulturkreis Zehntscheuer selbst finanziert werden können. Somit trägt der Verein eh­
renamtlich zur kulturellen Vielfalt Amorbachs und der Region bei. Es werden Besucher 
aus Nah und Fern angelockt, auch zum Vorteil für die heimische Gastronomie und 
Hotellerie.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veranstaltung entstand eine lockere Unterhal­
tung über die Geschichte des Kulturkreises, in der das anwesende Gründungsmitglied 
Michael Lutz einige interessante Details berichtete. So war der Übergang vom Kultur­
kreis Alte Weberei auf den Kulturkreis Zehntscheuer im Jahr 1991 vereinsrechtlich 
lediglich eine Namensänderung.

Musikverein „Stadtkapelle Amorbach 1954“
Ausgelassene Stimmung zum 44. Frühjahrskonzert im Jubiläumsjahr
Am Samstag, den 20.04.2024 begrüßte der 1. Vorsitzende des Musikvereins „Stadtka­
pelle“ Amorbach, Herbert Schwing zum 44. Frühjahrskonzert. In seiner Begrüßungs­
rede versprach er den Gästen einen musikalischen Blumenstrauß zum 70­jährigen 
Bestehen des Vereins. Und die voll besetzte Alte Turnhalle wurde nicht enttäuscht.

Foto: Lisa Häfner

Den Anfang machte das 
neue Jugendensemble un­
ter der Leitung von Hubert 
Morawetz. Das Motto der 
jüngsten Musikerinnen und 
Musiker aus den Kapellen 
Amorbach und Watter­
bach/Breitenbuch war 
„Blasmusik macht Spaß – 
eine Musikprobe mit Hu­
bert – unser erster Auftritt“. 
Man konnte schon beim 
ersten Stück erkennen, wie 
die Kinder und Jugendli­

chen sowie ihr Dirigent Spaß beim gemeinsamen Musizieren haben und so kamen sie 
auch nicht um eine Zugabe herum. 
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Top vorbereitet ging auch die Jugendkapelle unter der Leitung von Susanne Hock 
in den Abend. Mit Film­ und Musicalmusik, wie „Mission Impossible“, „Skyfall“ und 
„Memory“, aber auch mit anspruchsvollen Konzertwerken und modernem Pop Rock 
begeisterten sie das Publikum. Besondere Highlights bei den Auftritten der Kinder 
und Jugendlichen: Es durfte immer jemand ein Lied ansagen und durch geschickte 
Wortspiele und Humor wurde dadurch den Stücken eine persönliche Note verliehen.
Nach einer kurzen Pause startete die Stadtkapelle fulminant mit dem Konzertmarsch 
„Regio Montanus“ in den Abend. 
Es folgten verschiedene Stücke, wie das Solostück „Besamé Mucho“ bei dem die So­
listen Maximilian Streun und Rudi Brußler ihr ganzes Können bewiesen und das Publi­
kum begeisterten. Mit „Waterkant“ und „Hernandos Hideaway“ folgten eine Rhapsody 
und ein Cha Cha. Durch die anspruchsvollen Stücke geleitet Dirigent Hubert Morawetz 
die Kapelle jedoch sehr sicher. Ein weiteres Highlight wird von Schlagzeuger Marcel 
Trabold mit einer witzigen Geschichte angesagt: Die 80er Kult(tour). Bei Liedern wie 
„Skandal“, „Ohne dich schlaf ich nicht ein“ oder „1000mal berührt“ war im Publikum 
und auf der Bühne eine ausgelassene Stimmung. Man merkt auch hier wieder wieviel 
Spaß die Musikerinnen und Musiker von jung bis alt haben. 
Zum Abschluss spielte die Kapelle dann den Marsch „der Märchenkönig“, der jedoch 
nicht das Ende des Abends einleitete, sondern eine Reihe von Zugabe­Rufen. Dem 
wurde natürlich direkt nachgegeben und Hubert Morawetz präsentierte den „Amor­
bacher Musikantenmarsch“, den er zum 70 ­ jährigen Jubiläum in diesem Jahr kom­
poniert hat. Der Text stammt aus der Feder von Karlheinz Segeta und wird nun öfter 
zu hören sein. 
Als der Vorsitzende Herbert Schwing schließlich zur Verabschiedung an das Mikrofon 
tritt, kam er nochmal zurück zum musikalischen Blumenstrauß: „Ich glaube wir haben 
hier heute sogar eine ganze Blumenwiese an Musik gehört“. Dann wurde Schwing 
überrascht, denn ohne sein Wissen haben die Musikerinnen und Musiker das Lied „40 
Jahre die Flippers“ einstudiert und mit dem Text „70 Jahr Stadtkapelle, was wärn wir 
ohne unsern Herbert“ dem Vorsitzenden Dank ausgesprochen.
Nachdem der Abend musikalisch zu Ende war, konnten sich die Gäste bei ein paar 
Getränken und kleinen Snacks im Foyer der alten Turnhalle über den Abend austau­
schen. Zusammen kam man zu dem Entschluss: Es war einfach spitze!

Obst- und Gartenbauverein Amorbach
APFELALLEE UND MEHR ...
Mitgliederversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Amorbach e.V.
Erfreulich viele Vereinsmitglieder konnte Hans Waldeis, der 1. Vorsitzende des Obst­ 
und Gartenbauvereins, am  Samstag, 13.04. im Cafe „Schlossmühle“ zur Mitglieder­
versammlung 2024 begrüßen.
Nachdem man der im Vorjahr verstorbenen Mitglieder gedacht hatte, gab er einen 
detaillierten Rückblick auf das Vereinsjahr 2023 mit seinen Veranstaltungen und Akti­
vitäten, die in acht Vorstandssitzungen vorbereitet wurden.
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Wie in den Jahren zuvor hatte die Apfelallee im Otterbacher Tal den breitesten Raum 
eingenommen. Waldeis erinnerte an die vielfältigen pflegerischen Maßnahmen in der 
Allee, wie etwa den Baumschnitt, die Mäharbeiten, die Anlage von Benjeshecken, das 
Gießen der Jungbäume, die Neuanpflanzung, den Mistelschnitt sowie das Aufstellen 
weiterer Informationstafeln.
Der Verein bemühe sich weiter um die Einbindung von Kindergarten­ und Vorschulkin­
dern ins Vereinsleben, um Kontakte zu den örtlichen Schulen und habe wieder an den 
Ferienspielen teilgenommen. Mit dem zur Tradition gewordene historische Keltern im 
Rahmen des Wendelinusmarktes und der Teilnahme am Advents­ und Weihnachts­
markt präsentierte sich der OGV einer breiten Öffentlichkeit.
Der 1. Vorsitzende resümierte zufrieden, dass „wir einen intakten Verein haben, bei 
dem sich viele freiwillige Helfer einbringen.“ Der Verein habe 171 Mitglieder. Die Ziel­
setzungen des Vereins für Landschaftspflege, Natur und Umwelt seien wichtiger denn 
je, weshalb er die Anwesenden bat, aktive Werbung für den OGV zu machen.
Zweiter Kassier Frank Laske berichtete in seinem Kassenbericht von einer zufrieden­
stellenden Kassenlage. Man habe gut gewirtschaftet. Kassenprüfer Reiner Hauschild 
und Walter Müller attestierten den beiden Kassierern Nicole Grimm und Frank Laske 
eine gründliche und sorgfältige Kassenführung und beantragten, ihnen und der gesam­
ten Vorstandschaft Entlastung auszusprechen, die dann auch einstimmig erteilt wurde.
Im Anschluss erteilte der 1. Vorsitzende dem Beisitzer Andreas Beger das Wort, der 
in seinem Vortrag „die kulturgeschichtliche Bedeutung des Apfels“ seine Zuhörer auf 
eine Zeitreise durch die Jahrhunderte mitnahm, bei der bekannte und weniger be­
kannte Zusammenhänge, die historische, religiöse u. wirtschaftliche Bedeutung des 
Apfels im Wandel der Zeit, zur Sprache kamen.
Danach warf Hans Waldeis einen Blick auf die geplanten Unternehmungen im Jahr 
2024. Unter anderem verwies er auf die Teilnahme am Erlebnistag Natur & Umwelt 
der JS Schulz Stiftung, auf die Ferienspiele 2024 und die geplanten Kelter­ und Baum­
pflanzaktionen im Herbst sowie die Teilnahme an den Märkten der Stadt Amorbach.
In einer gelungenen Bilderschau von Armin Rudolf konnten die Anwesenden das ab­
gelaufene Vereinsjahr noch einmal in Bildern an sich vorbei ziehen lassen.
Die Wortmeldungen aus der Versammlung und die Diskussionen drehten sich u.a. 
um Möglichkeiten, wie die Bewässerung der Jungbäume bei wachsender Zahl der 
Neuanpflanzungen in Zukunft organisiert werden kann und welche Investitionen dafür 
sinnvoll wären. An diesem Thema wird die Vorstandschaft weiter arbeiten.
Der 1. Vorsitzende danke abschließend für die Teilnahme an der Mitgliederversamm­
lung und wünschte weiterhin viel Spaß und Freude beim OGV.
An dieser Stelle nochmal der Hinweis: Wer mehr über den OGV erfahren möchte, 
kann sich über unsere Homepage www.ogv­amorbach.de informieren.
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hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0
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WOHNEN…WOHNEN…

Gemütliche Abende unter freiem Himmel – mit einer 
warema Terrassenüberdachung ein Genuss!

…wie andere Urlaub machen!

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf
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Parzival Mittelschule Amorbach
David gegen Goliath – Kleinstadt Amorbach ganz groß
Es war Donnerstagmorgen, 7:00 h, und zehn noch leicht verschlafene Schüler der Par­
zival­Mittelschule Amorbach stiegen gemeinsam mit zwei Lehrkräften und Unterstüt­
zern in einen Bus ein. Ziel, das „ferne“ Regensburg, um dort um die Nordbayerische 
Meisterschaft im Basketball der Mittelschulen zu kämpfen. Als Unterfränkischer Meis­
ter erwarteten sie jetzt die „großen“ Gegner der Clermont­Ferrand­Mittelschule Re­
gensburg und der Johann­Daniel­Preißler­Mittelschule Nürnberg. Die Spannung und 
der Respekt vor den anstehenden Partien waren den Akteuren deutlich anzumerken.

In Regensburg angekommen entschied, nach einer kurzen Einspiel­ und Aufwärm­
phase, das Los, dass die Amorbacher Mittelschüler gleich im ersten Spiel gegen 
Nürnberg antreten mussten; ein starker Konkurrent, bestehend aus vielen im Basket­
ball­Verein aktiven Jugendlichen. Die vierstündige Anfahrt steckte den Spielern aus 
Amorbach noch sichtbar in den Knochen, gut herausgespielte Körbe wurden verwor­
fen und überlegen aufspielende Nürnberger sorgten nach der zehnminütigen ersten 
Halbzeit für einen Zwischenstand von 22 zu 10 Punkten; der Zwölfpunkterückstand 
schien uneinholbar. Jedoch war der Siegeswille des amtierenden Unterfränkischen 
Meisters nicht gebrochen; anstatt den Kopf in den Sand zu stecken, präsentierten sich 
die Jungs in der zweiten Halbzeit unglaublich stark; endlich fielen die Körbe und nach 
20 Minuten erkämpften sich die Amorbacher ein nicht mehr für möglich gehaltenes 
Unentschieden (32:32). Es ging also in die Verlängerung. Wenig überraschend waren 
die folgenden drei Minuten Spielzeit hart umkämpft, allerdings konnten die Mittelschü­
ler aus Amorbach, aufgrund der immer besser werdenden Trefferquote das Match mit 
einem Endpunktestand von 35:38 am Ende für sich entscheiden.
Im zweiten Spiel des Tages setzte sich die Mittelschule aus Nürnberg souverän gegen 
das Team aus Regensburg durch, das nun auf die Jugendlichen aus Amorbach treffen 
sollte. In der ersten Halbzeit knüpften die Amorbacher Basketballer an ihre Leistungen 
an und lagen recht sicher mit 16:9 Punkten in Führung. Doch auch Regensburg wollte 
sich in eigener Halle präsentieren und drehte, unterstützt von den heimischen Fans 
in der zweiten Halbzeit, noch einmal richtig auf. Es wurde enger als es den aus Amor­
bach mitgereisten Fans und Lehrenden lieb war, doch konnte der Vorsprung aus der 
ersten Hälfte mit knappen 35:31 Punkten über die Zeit gerettet werden.
Die „kleine“ Stadt Amorbach hat die „Großstädter“ bezwungen und ist Nordbayerischer 
Meister! Überflüssig zu erwähnen, dass die Freude riesengroß ist, aber auch die Vor­
freude und Motivation für die anstehende Bayerische Meisterschaft.          Hannah Graf
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Schon probiert?
St. Kilian
Advocat

   

Abtei  
Sekt 
trocken
0,75 l  7,72 €/l

5,79 €

Schlappeseppel Büchsenbier
5 ltr. Dose, Helles, Kellerbier, Pils   
5 l  2,60 €/l  

12,99€

  

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Würzburger
Pilsener
20 x 0,5 l  1,60 €/l 

Rosbacher
Spritzig, Medium
12 x 1 l  0,54 €/l  

Wasserhelden
Spritzig, Medium, Naturell
12 x 0,75 l  0,50 €/l   

4,49 €* 6,49 €*

Krämer
Apfelsaft & Apfelwein
6 x 1 l  1,50 €/l   

Rhön Sprudel
Schorlen 
12 x 0,75 l  1,05 €/l

9,49 €*17,99 €*

  
Augustiner
Helles
20 x 0,5 l  1,80 €/l  

 

   

UNSERE ANGEBOTE
von Do. 23.05. - Mi. 05.06.2024 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de

D
ru

ck
fe

hl
er

 v
or

be
ha

lte
n 

• 
A

bb
ild

un
g 

äh
nl

ic
h 

• 
al

le
 A

ng
eb

ot
e 

so
la

ng
e 

V
or

ra
t r

ei
ch

t •
 S

el
bs

ta
bh

ol
er

pr
ei

se
 •

 E
nd

ve
rb

ra
uc

he
rp

re
is

e 
• 

*P
re

is
e 

zz
gl

. P
fa

nd

     

SPARGEL & SPARGEL & 
ERDBEEREN ERDBEEREN 
ERFRISCHEND ANDERSERFRISCHEND ANDERS

16,99 €*

  

8,99 €*

    

+ 4 FLASCHEN 
GRATIS

NEU unsere  
Eigenmarke:

Brut Rosé
trocken   
0,75 l  15,87 €/l  

11,99 €

DEIN DURSTLÖSCHER  
DEIN DURSTLÖSCHER  

FÜR DEN SOMMER!
FÜR DEN SOMMER!

  
 

20 x 0,5 l  1,40 €/l  

13,99 €*

die . Vinothek

4,49 € 4,49 € 4,49 €

 

Heuchelberg

Trollinger 
Rosé
feinfruchtig
0,75 l  4,99 €/l

Heuchelberg 

Riesling mit  
Muskateller
halbtrocken
0,75 l  4,99 €/l

Heuchelberg 

Trollinger mit 
Lemberger
weißgekeltert
0,75 l  5,99 €/l

Kuchlbauer 
5 Hefe hell + 1 Weißbierglas GRATIS   
5 x 0,5 l  2,20 €/l  

5,49 €*
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Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00 
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00 
Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an. 
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder www.brossler.de

Blog-Artikel

NATÜRLICHE ELEGANZ 
Entdecken Sie das natürliche Flair unserer CANTERA Küche 
mit Sandstein Lavagrau und Graphit softmatt. Die feinen 
Details wie die Wangen aus echtem Sandstein Lavagrau und 
die Griffe in Schwarz setzen gekonnte Akzente. Tauchen Sie  
ein in eine Welt der Natürlichkeit. Jetzt QR-Code scannen!

Waldemar Buhler  Planung/Verkauf

MONTEURE GESUCHT Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.Gerne per Telefonoder E-Mail.
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Turn- und Sportverein Amorbach 1863

 
   

WaldläuferOdenWald e.V.  
Kinderwaldyoga 

Foto: Diana Krämer

Wir laden alle Kinder (zwischen 4­6 Jahren) herzlich 
zu einer Waldyoga­Stunde ein!
Am Samstag, den 8. Juni 2024 von 10­11.15 Uhr.
Zuerst treffen wir uns am Wanderparkplatz am Beu­
chener Berg (Panoramastraße) in Amorbach und 
laufen dann gemeinsam zum Gelände des Waldkin­
dergartens. Dort richten wir uns so ein, dass sich alle 
wohlfühlen.  
Mit Bewegungsspielen wärmen wir uns auf, lernen uns 
untereinander kennen und kommen im Wald an. Das 
Herzstück der Stunde bildet die Asana­Reise, welche 
uns durch spannende Tiergeschichten und faszinierende Abenteuer führt. 
Dabei steht das spielerische Erleben an erster Stelle.
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Bei kleinen Atemübungen (Pranayamas) haben wir viel Spaß und lernen unsere Kör­
per kennen. Danach läutet eine naturinspirierte Fantasiereise den Entspannungsteil 
ein. Dabei können wir äußerlich und innerlich ganz still werden. Zuletzt begeben wir 
uns auf eine Sinnesreise, bei der wir zu kleinen Naturforscher*innen werden und den 
Geräuschen des Waldes lauschen. Bei einem kleinen Obst­ und Gemüseimbiss las­
sen wir die Stunde nachwirken.
Die Einnahmen werden an den Waldkindergarten „Waldhüpfer“ gespendet. Geleitet 
wird die Stunde von Diana Krämer (Yogalehrerin) und Anja List­Blohm (Sozialpädago­
gin). Beide sind Mütter von zwei Kindern und begeisterte Naturentdeckerinnen.  
Dauer: 1 Stunde und 15 Minuten
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Beuchener Berg (Panoramastraße) in Amorbach
Bitte mitbringen: eine Yogamatte, eine Decke, ausreichend Trinken, 
evtl. Zeckenspray, wetterfeste Kleidung
Kosten: 12 € inklusive Obst­Picknick. 
Anmeldung bis 1. Juni unter www.waldlaeuferodenwald.de/kurse­und­
veranstaltungen/ ­ Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 8 Kinder begrenzt. 
Deshalb schnell anmelden! 
Wir freuen uns auf Euch! Diana und Anja vom WaldläuferOdenWald e.V.

Freiwillige Feuerwehr Breitenbuch 
FFW Breitenbuch ehrt langjährige aktive Mitglieder

v. l.: KBM Frank Schäfer, Stefan Haas, 1. Kdt. Oliver Weyrauch, 
Andreas Trunk, Jens Grimm, Bürgermeister Stefan Schwab.   
Foto: FFW Breitenbuch

Im Rahmen der Generalver­
sammlung am 24.04.2024 wur­
den 6 Kameraden für jeweils 25 
Jahre aktiven Dienst in der Feuer­
wehr Breitenbuch geehrt. Oliver 
Weyrauch, Stefan Haas, Jens 
Grimm, Christian Schwarz, And­
reas Trunk und Jürgen Haas wur­
de im Namen der Gemeinde 
Kirchzell von Bürgermeister Ste­
fan Schwab eine Urkunde und ein 
Präsent überreicht. Auch der 1. 
Kommandant Oliver Weyrauch 
bedankte sich bei allen mit einem 

Präsent im Namen der Breitenbücher Wehr für die Treue im aktiven Feuerwehrdienst.

MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach
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Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell 1925 e.V.

Am Montag, den 29. April 2024 besuchten die Dritt­ und Viertklässler der Grundschule 
Kirchzell den Schützenverein. Dank der vielen anwesenden Trainer konnten die Schü­
lerinnen und Schüler sich im Blasrohrschießen, Bogenschießen, Lichtpistole, Lichtge­
wehr sowie Dart ausprobieren. Begleitet wurden sie von Frau Sickinger, Frau Seubert 
und Frau Gleußner. Alle Beteiligten hatten beim Schießen viel Spaß. 

Vielen Dank an die Lehrerinnen der Grundschule Kirchzell, die den Besuch bei  
unserem Verein möglich gemacht haben!

Historischer Gesprächskreis Kirchzell (HGK)
Einmalig: Polarlichter über Kirchzell und Umgebung
Das Polarlicht (wissenschaftlich Aurora borealis) ist eine Leuchterscheinung durch an­
geregte Stickstoff­ und Sauerstoffatome der Hochatmosphäre, also ein Elektrometeor. 
Polarlichter sind meistens in etwa 3 bis 6 Breitengrade umfassenden Bändern in der 
Nähe der Magnetpole (Kirchzell gehört üblicherweise nicht dazu) zu sehen.
Unseren Aufruf an alle, die dieses Ereignis fotografiert haben und dem HGK diese 
Bilder überlassen haben, sind sehr viele Personen gefolgt. Bei jenen möchten wir uns 
herzlich bedanken! Ansprechpartner: Reinhard Zang; Tel. 4430
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Tennisclub Kirchzell 1982 e.V.

Ortsmeisterschaften 2024 – Tennis-Ortsmeisterschaft 10./11. – 12. Juli 2024
Spielmodus: Es werden zwei Einzel und ein Doppel mit zeitlicher Begrenzung gespielt.
Mannschaften: Eine Mannschaft besteht aus mind. 2 – 4 Spieler/­innen. Mixed 
Mannschaften sind möglich. Die Spieler/­innen, die Einzel gespielt haben, dürfen auch 
das Doppel bestreiten, aber es können auch andere gemeldete Spieler/­innen einge­
setzt werden. Nachmeldungen sind jederzeit möglich.
Es ist sinnvoll Ersatzspieler/­innen zu melden, falls z. B. verletzungs­ oder berufsbe­
dingt ein Mannschaftsmitglied ausfällt.
Spielberechtigt:  sind Freizeit­ und Hobbyspieler/­innen aller Altersklassen. Mindest­
alter 16 Jahre. Nicht spielberechtigt sind aktive Tennisspieler/­innen, die seit 2020
mehr als 1 Saison Medenrunde gespielt haben.
Teilnahmebedingung: Die Mannschaft steht für die gesamte Turnierdauer zur Ver­
fügung.
Turnierleitung: Christian Roth, Tel.: 015118864541 ­ Kevin Throm, Tel.: 01728837352
E­Mail: vorstand2@tc­kirchzell.de
Meldungen: mit beiliegendem Vordruck an die Turnerleitung. Bitte Ansprechpartner 
mit Telefon und E­Mail nicht vergessen.
Meldeschluss: Donnerstag, 22.06.2024
Auslosung: Freitag, 5. Juli 2024 19 Uhr im Tennisclubheim.
Ein Vertreter jeder Mannschaft sollte anwesend sein.
Trainingswoche: vom 1. – 5. Juli 2024, ab 16 Uhr.
Ausrüstung: Zum Spielen sind Sportschuhe mit glatter Sohle (keine Sportschuhe mit 
Noppen) und ein Tennisschläger erforderlich. Bälle werden vom Verein gestellt (bei 
Bedarf auch Tennisschläger). Bei Interesse bitten wir um Rückmeldung.
Meldeliste: Tennis-Ortsmeisterschaft 10./11. – 12. Juli 2024
Mannschaftsname: _______________________
Spieler 1:  __________________________________________________________
Spieler 2:  __________________________________________________________
Spieler 3:  __________________________________________________________
Spieler 4:  __________________________________________________________
Spieler 5:  __________________________________________________________
Spieler 6:  __________________________________________________________
Ansprechpartner:  ___________________________________________________
Telefon-Nr.:  ________________________________________________________
E-Mail:  ____________________________________________________________
- Bitte nach Spielstärke eintragen. 
- Danach keine Änderungen mehr möglich.
- Nachmeldungen werden in der Meldeliste hinten eingetragen.
Euer Tennisclub Kirchzell e.V.
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Turnverein 1908 e.V. Kirchzell

Der TV Kirchzell holt sich sehr überlegen die Hessenmeisterschaft in der Hand-
balloberliga
Eine recht lange Handballsaison ist nun zu Ende,
sehr gerne reichen wir uns genüsslich die Hände.
Hessen, ­ Oberligameister ist der TVK geworden,
Spieler, Verantwortliche haben sich geschworen,
das feiern wir mit unseren Anhängern sehr gerne zusammen,
deren überaus viele zum letzten Heimspiel auch kamen.
Die Fans, ob auswärts oder ebenfalls daheim,
erstickten die Bemühungen der Gegner stets im Keim.
Sie legten den Grundstock für diesen Erfolg,
alle Achtung und Beifall werden heute mal gezollt.
You´ll never will walk alone everytime,
ihr werdet also niemals gehen allein.
Das Team zeigte immer ganz große Spiele,
und kam dadurch zu seinem angestrebten Ziele.
Die Mannschaft war eine Einheit, der eine für den anderen da,
darauf heute mal ein ganz ehrliches und deutliches HURRA!!!
Sämtliche Akteure waren allesamt ein toller Haufen,
die sich immer wieder großartig zusammenrauften.
Verletzungsfrei wurde im Großen und Ganzen geblieben,
das war der Grundstock, um sich in den Armen zu liegen.
Top­Torjäger der Oberliga wurde Levgen Zhuk,
bei seinen Treffern ging es stets ruckzuck.
Hoffentlich bleibt er dem TVK weiterhin erhalten,
sehr gerne würde ihn der Verein natürlich behalten.
Mit Wehmut wurde Brian Heinrich verabschiedet auch,
er hielt sehr lange seinen Körper hin mit Verlaub.
Tolle Spiele hat er abgeliefert für den TVK,
er stets eine große Stütze war, fürwahr, fürwahr.
Das Trainergespann war super und famos,
die Erfolge dementsprechend immer sehr groß.
Andreas Schober stets im Hintergrund agierte,
das Team auch wegen ihm sich nie blamierte.
Die Verantwortlichen tätigten nur ganze Sachen,
was sie anfassten, was sie auch machten,
es hatte Hand und Fuß in überwiegend großem Stil,
sie brachten Erfahrung und Leidenschaft mit ins Spiel.
Ohne die vielen Sponsoren, die Meisterschaft wäre nicht möglich geworden,
der TV Kirchzell macht sich daher auch in Zukunft nur wenig Sorgen.

weiter auf Seite 57 →
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Dank euch werden schwarze Zahlen notiert,
hoffentlich sind wir alle noch recht lange liiert.
Die neue, sicherlich knifflige Saison in Liga drei,
wird wahrscheinlich nicht unbedingt sehr leicht.
Doch passt mal gut auf, ihr kommenden, schweren Gegner alle,
die Dreifach­Sporthalle kann für viele Crews werden zur Stolperfalle!
Autor: Karlheinz Dolzer

MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kellerfreunde Schneeberg

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen bei den Kellerfreunden Schneeberg
Bei der gut besuchten Mitgliederversammlung der Kellerfreunde gab es einige Ver­
änderungen. Dies betraf in erster Linie die Zusammensetzung der Vorstandschaft und 
mehrere Satzungsänderungen.
Nach der Begrüßung und dem Totengedanken ließ der 1. Vorsitzende Jürgen Kuhn 
das Jahr seit der letzten JHV Revue passieren. Er konnte auf sehr viele gute Veran­
staltungen zurückblicken, die letzten waren der Weihnachtsmarkt in Amorbach, der 
Verpflegungsstand beim Rosenmontagszug und der Dialektabend. Er dankte allen 
Helfern, ohne die diese Veranstaltungen nicht bewältigt werden konnten.
Der Moschtpfleger Herbert Bischof berichtete von einer schwierigen Apfelernte. Durch 
die sehr gute Vernetzung der Kellerfreunde konnte trotz aller Widrigkeiten genügend 
Saft gekeltert werden.
Kellerwart Martin Münch blickte auf viele erfolgreiche Führungen im Jahr 2023 zurück, 
auch die Führungen im KelterHausMuseum nehmen von Jahr zu Jahr zu.
Gerätewart Sevka Emerich konnte viele Neuanschaffungen verkünden, das erwirt­
schaftete Geld wurde gut und sinnvoll angelegt. Zum Abschluss verkündete er, dass 
er sich aus persönlichen Gründen aus der Vorstandschaft zurückziehen möchte. Jür­
gen Kuhn überreichte Sevka ein kleines Dankes­ und Abschiedsgeschenk.
Der Schriftführer und Projektleiter Bernhard Speth verwies auf die erfolgreiche Teil­
nahme am Sparkassen Baupreis 2023, bei dem wir mit dem KelterHausMuseum den 
1. Platz der Bewertung und den Sonderpreis für Nachhaltigkeit erhalten haben. Das 
Projekt Infostand in den Streuobstwiesen ist erfolgreich abgeschlossen und wird am 
16.6.24 beim WAT der Bevölkerung offiziell vorgestellt.
Kassier Stefan Karges konnte sehr ordentliche Zahlen vorlegen. Äußerst detailliert in­
formierte er die anwesenden Mitglieder über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins.
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Bewirb Dich jetzt in 97896 Freudenberg: 
kirchgaessner-gmbh.com/bewerbung

Ein starkes Duo für eine starke Karriere!  
Werde Teil unseres Teams als  
ANLAGEN MECHANIKER SHK (m/w/d)!
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DU DAS TALENT 
& WIR DEN

TEAMGEIST
Ein starkes Duo für eine starke Karriere! 
Werde Teil unseres Teams als 
ANLAGENMECHANIKER SHK (m/w/d)!

Bewirb Dich jetzt: 
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Ein starkes Duo für eine starke Karriere! 
Werde Teil unseres Teams als 
ANLAGENMECHANIKER SHK (m/w/d)!

DU DAS TALENT 
& WIR DEN
TEAMGEIST

Bewirb Dich jetzt:  
kirchgaessner-gmbh.com/bewerbung 
97896 Freudenberg

DU DAS TALENT 
& WIR DEN

TEAMGEIST
Ein starkes Duo für eine starke Karriere!  
Werde Teil unseres Teams als  
ANLAGEN MECHANIKER SHK (m/w/d)!

An Selbstabholer zu verkaufen!
- Schöner alter Esszimmerschrank bzw.
 Geschirrschrank
- Alter kleiner Sekretär
- Altes Nachtschränkchen
Bei Interesse, Tel. 0174/9723447
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Die Kassenprüfer Jutta Speth und Michael Meixner attestierte dem Kassier eine her­
vorragende Kassenführung und baten die Mitglieder um Entlastung, was auch erfolgte.  

Geschäftsführender Vorstand v.l.n.r.: Stefan Karges, 
Jürgen Kuhn, Bernhard Pfeiffer, Ralf Wöber, Bern­
hard Speth Foto: Kellerfreunde Schneeberg e.V.

Die nachfolgenden vorgeschlagenen Sat­
zungsänderungen durch den 2. Vorsitzen­
den Bernhard Pfeiffer wurden nach der 
Vorstellung einstimmig genehmigt. Die 
wichtigsten Punkte waren dabei Änderun­
gen in den Organen des Vereins (ab sofort 
bis zu drei gleichberechtigte Vorstände, 
ein geschäftsführendes Präsidium und 
dazu mehrere Beisitzer) und die Herab­
setzung der Wahlperiode von vier auf zwei 
Jahre.
Bürgermeister Kurt Repp würdigte die 
tolle Arbeit des jungen Vereins. Gerade 

durch die Kellerführungen sei Schneeberg in den letzten Jahren weit über die Gren­
zen der Region bekannt geworden. Ein besonderer Dank galt dem Engagement bei 
der Gestaltung und dem Neuaufbau des Lenzeghöfts. 

Die neugewählte, gesamte Vorstandschaft der Kellerfreunde Foto: Kellerfreunde Schneeberg e.V.

Bürgermeister Repp diente dann auch als Wahlleiter, bei der es folgende Ergebnisse 
gab:
Drei gleichberechtigte Vorstände: Jürgen Kuhn, Bernhard Pfeiffer und Ralf Wöber
Kassier: Stefan Karges
Schriftführer: Bernhard Speth
Beisitzer: Herbert Bischof, Martin Münch, Emil Bischof, Gerhard Lausberger, Josef 
Speth, Roland Schneider, Bernd Fiebranz und Bertram Speth
Kassenprüfer: Jutta Speth und Michael Meixner
Nachdem keine Anträge und Wünsche vorgetragen wurden, machte der neue Vor­
stand Ralf Wöber noch einen Ausblick auf die Zukunft. Mit einem Dank an alle An­
wesenden schloss der Versammlungsleiter die harmonische Sitzung.
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https://main-pv.de/angebot

anfrage@main-pv.de

09371 690 490

Jetzt unverbindliche Erstberatung vereinbaren:
WIR BRINGEN

ENERGIE
IN DIE REGION!

Email:

Telefon:

Direktanfrage:

Young-Family-Paket
16 x bifaziale Trina Module (7 kWp)
All-in-One Speichersystem von Alpha ESS
7.3 kWh Stromspeicher
AlphaCloud Monitoring 
inkl. Wallbox mit Montage

ab 14.990,- €
oder monatlich 100,- €

Young-Family-Paket
16 x bifaziale Trina Module (7 kWp)16 x bifaziale Trina Module (7 kWp)
All-in-One Speichersystem von Alpha ESS
7.3 kWh Stromspeicher
AlphaCloud Monitoring 
inkl. Wallbox mit Montage

ab 14.990,- €
oder monatlich 100,- €

JAHRESSTROMVERBRAUCH

WIR BRINGEN
ENERGIE

IN DIE REGION!

bis 5.000 kWh

0,- €
Anzahlung

ab 100,- €
monatlich

PHOTOVOLTAIK + WÄRMEPUMPEN
main-pv.de

Mit 0,- € Anzahlung
zum Energie-Selbstversorger
Wir übernehmen die Anfrage und die Abwicklung
Finanzierung PV-Anlagen / Wärmepumpen bis zu 70.000 €
Flexible Laufzeiten von 5 bis 20 Jahren
Ohne oder mit Anzahlung, Sondertilgungen sind möglich
Fester Zinssatz
Hohe Genehmigungsquote, schnelle Entscheidung

*

  * Barpreis, inkl. schlüsselfertiger Montage, typischen Gerüstkosten und Zählerschrankupgrade.
     Ggf. kann es zu Mehraufwand mit entsprechendem Aufpreis kommen. 

** Beispielfinanzierung über unseren Finanzierungspartner mit 0,- € Anzahlung und 20 Jahren Laufzeit.

**

regional
aus einer Hand
zum Fixpreis

einfach & sorgenfrei
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KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag:  16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  17.30 bis 19.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch! 

Kolpingfamilie Schneeberg

Kolpingfamilie Schneeberg - Termine
06.06.2024 20.00 Uhr  Mitgliederversammlung im Kolpingraum

Schützenverein Schneeberg
Schneeberger Schützen schaffen den Aufstieg

Nach ihrem Sieg bei den Rundenwettkämpfen in der Gauliga 1 im Schützengau Main­
tal, gelang unserer 1. Luftgewehr Mannschaft auch der Sieg im entscheidenden Auf­
stiegskampf.
Auf dem Schießstand in Obernburg bezwang man die Mannschaft aus Mönchberg mit 
1123 zu 1107 Ringen wesentlich klarer als man im Vorfeld erwartet hatte.
Mit den Schützen Christopher Beck, Martin Breunig, Frank Fröhlich, Björn Kuhn und 
Stefan Schwarz gab man in der gesamten Runde nur drei Punkte ab. Nach diesem 
Sieg steigt unsere 1. Mannschaft nun wieder in die Gauoberliga auf.
Wir wünschen den Schützen für ihren weiteren Wertegang nun in der Gauoberliga 
alles, alles gute mit einem dreifachen Gut Schuss.
Auf dem Bild sind bei einer Trainingseinheit von links nach rechts Stefan Schwarz, 
Björn Kuhn, Martin Breunig und Christopher Beck zu sehen. Es fehlt Frank Fröhlich.
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Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 

Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 
Freitag,

16. März 2018,
14:00 Uhr,

Bürgerzentrum Elsenfeld
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Kooperation

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Bitte
ausreichend
frankieren

Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld

Mitglied im

gemeinsam stark für die Pflege

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 
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Sportfreunde Schneeberg
Aktuelles von den Sportfreunden

Liebe Fußballfreunde, Mitglieder, Fans und Gönner der Sportfreunde Schneeberg, 
die „Zeit rennt“ und wir befinden uns schon wieder in der Mitte des Jahres 2024. 
Die Saison der 1. & 2. Mannschaft ist bereits vorüber und auch bei der Jugend sind 
nur noch wenige Spiele.
Heute wollen wir den Blick aber mal auf eine sehr positive Entwicklung bei den Sport­
freunden außerhalb des Rundenspielbetriebs werfen. Wer regelmäßig an unserem 
Sportplatz vorbeikommt, dem ist sicher aufgefallen, dass sich Mittwoch abends ab  
19 Uhr eine große Zahl junger Mädchen und Frauen auf dem Platz tummeln.
Seit dem Beginn im Sommer 2023 wird die Anzahl immer größer. Angefangen hat alles 
damit, dass Sven Erbacher überzeugt werden konnte, für ein paar Fußballbegeisterte 
junge Mädchen ein Training anzubieten. Sven zeigte hier großen Einsatz und machte 
es so gut, dass immer mehr Spielerinnen auf dem Training erscheinen. Unterstützt 
wird er von Jessi Bachmann und Alex Reichert, seit März ist auch Marco Welzenbach 
als Trainer tätig. Die jungen Mädchen kommen aus Schneeberg und Umgebung, auch 
aus Großheubach sind Spielerinnen dabei. Mittlerweile sind bei fast jedem Training 
über 20 Spielerinnen auf dem Platz. Ein Rundenspielbetrieb ist derzeit nicht geplant 
bzw. möglich, da es in unserem Kreis zu wenig Mädchen­ und Damenmannschaften 
gibt. Nachdem schon länger fleißig trainiert wird, sind nun aber Turnierteilnahmen ge­
plant. Am 09. Mai wurde in Hettingenbeuren mitgespielt und gute Ergebnisse erzielt.
Hierzu wurde am Freitag zuvor extra in einem Spiel gegen die F­Jugend geübt. 
Am Sonntag der Fußball­Ortsmeisterschaft, 30.06. findet in Schneeberg ein Turnier 
mit Mannschaften unter anderem aus Miltenberg und Aschaffenburg statt.
Auch eine Fahrt zu einem Länderspiel der DFB­Juniorinnen in Aschaffenburg ist ge­
plant.
Wir freuen uns, dass es den Mädchen und jungen Damen so gut gefällt!

 
Mädchenmannschaft gegen F­Jugend
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DANIEL MORAWETZ 
DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  
TEL.: 0160/94 97 50 23
MAIL: INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE  
WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

UNSER HANDWERK –  
FÜR IHR ZUHAUSE

SANITÄR  I  HEIZUNG
KLIMA  I  ENERGIE

www.hansenwerbung.de

Wenn Ihren Kunden 
ein Licht aufgehen soll,
schalten wir unsere Birne ein …

• Werbekonzepte
• Logos
• Broschüren
• Kataloge
•  Amts- und Mitteilungsblätter

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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Sportfreunde Stammtisch am 07.06.
Am Freitag, 07.06. findet wieder ein Sportfreunde Stammtisch im Clubheim statt. Beginn 
ist um 19 Uhr. Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. Besonders einladen möchten 
wir an diesem Tag Mannschaften, die dieses Jahr ihr 30­jähriges Meisterjubiläum feiern. 
1994 wurde die D­Jugend Meister, die A­Jugend wurde in einer SG mit Kirchzell Meister 
und auch die 1. Mannschaft konnte die Meisterschaft feiern. Kommt vorbei, bringt evtl. 
Fotos von damals mit und tauscht eure Erinnerungen an diese Zeit aus. 

 
Meister 93/94 1. Mannschaft

33. Fußball-Ortsmeisterschaft
Die Planungen für die Fußball­OM laufen auf Hochtouren. Erstmals seit langem  
haben wieder 10 Mannschaften für das Turnier gemeldet. Nach der Auslosung wird 
der Turnierplan wie gewohnt in einem „Sportfreunde aktuell“ in Schneeberg verteilt. 
Der Rahmenplan sieht wie folgt aus:
Donnerstag, 27.06. Beginn OM mit Vorrundenspielen, freitags Vorrundenspiele und  
1. Runde Elfmeterschießen der Herren, Samstag ab 14 Uhr Halbfinale und Platzie­
rungsspiele, danach Elfmeterpokal der Herren und Damen.
Wir hoffen, dass die deutsche Nationalmannschaft bei der EM eine gute Vorrunde 
spielt, und wir am Samstag, 30.06. ein Achtelfinalspiel auf Großleinwand im Zelt  
gemeinsam schauen können. Eventuell muss der Turnierplan kurzfristig angepasst 
werden, sollte Deutschland um 18 Uhr spielen.
Am Samstag Vormittag findet ein Bambini und F­Jugendturnier statt. Sonntag Vor­
mittag spielen die kleinsten Bambinis, im Anschluss die E­ und D­Jugend und ab ca.  
14 Uhr ist das Turnier der Mädchenmannschaften. Sollte Deutschland sonntags  
um 18 Uhr spielen, sind wir natürlich auch hierfür gerüstet.
Wie man sehen kann, ist an jedem Tag volles Programm, das geht natürlich nur mit 
Hilfe zahlreicher Mitglieder, die wieder beim Auf­ und Abbau des Zeltes helfen, sowie 
an allen Tagen die Dienste besetzen. An dieser Stelle schon mal herzlichen Dank an 
die zahlreichen Helfer die sich bereits für einen Dienst gemeldet haben!!
Mit sportlichen Grüßen       Die Vorstandschaft Fotos: Florian Weiss
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Turnverein Schneeberg

Sportplakette für 100 Jahre Engagement: 
Turnverein Schneeberg in Regensburg geehrt
Am 27. April 2024 war ein denkwürdiger Tag für den Turnverein Schneeberg: In einer 
feierlichen Zeremonie in Regensburg wurde der Verein und 12 weitere bayerische 
Turn­, Sport­ und Schützenvereine mit der Sportplakette des Bundespräsidenten für 
ihr 100­jähriges Bestehen ausgezeichnet. Joachim Herrmann ­ MdL, Bayerischer 
Staatsminister des Innern, für Sport und Integration, Jörg Ammon ­ Präsident des Bay­
erischen Landes­Sportverbandes e. V., sowie Sandro Kirchner ­ Innenstaatssekretär, 
nahmen die Ehrung für den TV Schneeberg vor.
Für den Turnverein Schneeberg war diese Ehrung eine Anerkennung für ein Jahrhun­
dert des Engagements und der Gemeinschaft. Seit seiner Gründung am 4. Juni 1924 
hat der Verein nicht nur sportliche Betätigung gefördert, sondern auch als Ort des Zu­
sammenhalts und der sozialen Interaktion gedient. Von den bescheidenen Anfängen 
mit 18 jungen Männern hat sich der Verein zu einer festen Institution mit aktuell rund 
400 Mitgliedern in der Gemeinde entwickelt, die über die Jahrzehnte hinweg zahl­
reiche Herausforderungen gemeistert hat.
Der Turnverein Schneeberg konnte bereits in den frühen Jahren seines Bestehens 
auf eine starke Mitgliederbasis zählen. Dank großzügiger Spenden der Einwohner 
Schneebergs wurde es möglich, eine Fahne anzuschaffen, die bis heute ein Symbol 
für den Zusammenhalt und die Tradition des Vereins ist. Auch schwierige Zeiten, wie 
der Zweite Weltkrieg, konnten den Verein nicht davon abhalten, seinen Betrieb auf­
rechtzuerhalten und weiterhin einen wichtigen Beitrag zum Gemeindeleben zu leisten.
Eine bedeutende Entwicklung brachten die 1960er Jahre mit sich, als der Bau einer  
vereinseigenen Turnhalle verwirklicht wurde. In enger Zusammenarbeit mit der Ge­
meinde entstand ein neuer Mittelpunkt für die Gemeinde Schneeberg, der Raum 
für eine Vielzahl von sportlichen Aktivitäten bot. Durch die Tatkraft ehrenamtlicher 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter wurde das Sportangebot des Vereins stetig er­
weitert und diversifiziert, um den Bedürfnissen der Mitglieder gerecht zu werden.
Besondere Anerkennung erhielt der langjährige Vorsitzende Franz Kuhn, der über 
40 Jahre lang den Verein geleitet und maßgeblich zu seinem Erfolg beigetragen hat. 
Sein leidenschaftlicher Einsatz wurde im Jahr 1992 mit der Ernennung zum Ehren­
vorsitzenden und 1994 mit der Verleihung der Ehrenmedaille des Freistaates Bayern 
gewürdigt. Bei der 75­Jahrfeier 1999 übernahm Barbara Stamm (damals stellv. Minis­
terpräsidentin) die Schirmherrschaft und nahm an den Feierlichkeiten teil.
Heute, nach 100 Jahren, blickt der Turnverein Schneeberg stolz auf seine Geschichte 
zurück. Zahlreiche Vereinsfunktionäre und Sportlerinnen und Sportler haben dazu bei­
getragen, den Verein zu dem zu machen, was er heute ist. Das Bestreben des Turn­
vereins Schneeberg 1924 bleibt auch für die nächsten 100 Jahre dasselbe: Sportliche 
Aktivitäten anzubieten, die das körperliche Wohlbefinden und das soziale Miteinander 
fördern.
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Die Ehrung in Regensburg markiert einen besonderen Meilenstein in der Geschichte 
des Turnvereins Schneeberg und ist eine Anerkennung für ein Jahrhundert des En­
gagements und der Gemeinschaft. Die Vorstandschaft des TV Schneeberg sowie der 
Bürgermeister der Gemeinde waren bei der Zeremonie anwesend und unterstrichen 
damit die Bedeutung und Unterstützung des Vereins für die lokale Gemeinschaft.

 
v.l.n.r Jörg Ammon, Sandro Kirchner, Anke Melchior, Marianne Link, Marcel Rajcsanyi, Brigitte Kohl, Joachim 
Herrmann, Michael Häfner; es fehlt Ramona Königer Foto: Bayerisches Innenministerium/Christine Blei

MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Fanclubmitglieder,
der FC Bayern Fanclub Weilbach/Ufr. lädt hiermit zu seiner Generalversammlung mit 
Neuwahlen, die am Freitag, den 07. Juni 2024, um 19:30 Uhr im Sportheim des  
SV Weilbach, Raiffeisenstr. 4 stattfindet, recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorstandschaft
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl des Wahlleiters
8. Neuwahlen
9. Ehrungen

Schneeberg
W

eilbach
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10. Termine und Vorschau 2024/2025
11. Wünsche und Anträge
12. Schlusswort und gemütliches Beisammensein
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 31. Mai 2024 bei der Vorstandschaft ein­
zureichen.
Zeigt durch Eure Teilnahme das MIA SAN MIA zu unserem Fanclub.

Freiwillige Feuerwehr Weilbach
Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Weilbach
Am Samstag, den 13.4. gaben wir unserer Jugend einen kleinen Einblick in den Alltag 
einer Berufsfeuerwehr. Frühs um 9 Uhr ging es los, kurze Einweisung in den Tages­
ablauf. Das erste Highlight war die Drehleiter, hier hatten sich zwei Kameraden aus 
Amorbach bereit erklärt, unserer Jugend das Fahrzeug genau zu erklären. Natürlich 
kam die Fahrt in luftige Höhe auch nicht zu kurz. Vielen Dank nochmal an Lukas und 
Rudi.
Weiter ging es mit dem ersten Einsatz. Wir wurden zur Fa. Olbort alarmiert, dort hatte 
die Brandmeldeanlage ausgelöst. Hier bekamen die Mädels und Jungs gezeigt, wie 
eine BMA funktioniert und wir als Feuerwehr vorgehen müssen. Zurück im Feuer­
wehrhaus war dann gemeinsames Mittagessen angesagt, das unser Chefkoch  
Sebastian hervorragend zubereitet hat. Es gab Spaghetti Bolognese. Danach war  
1 Stunde Dienstsport auf dem TV Gelände angesagt , bis auf einmal der Alarm für 
den zweiten Einsatz erklang. Alarmiert wurden wir zu einer Ölspur. Hier musste die 
Einsatzstelle abgesichert, der Verkehr geregelt und die Fahrbahn gereinigt werden.
Anschließend gab es theoretischen Unterricht. Einweisung und Umgang mit Hand­
sprechfunkgeräten, die sie bei der nächsten Alarmierung gleich praktisch umsetzen 
konnten. Einsatzszenario war, vermisste Personen im Bereich Waldfestplatz, hier wur­
de eine Mutter mit ihrem Kind vermisst. Nach einer kurzen Lagebesprechung teilten 
wir uns in zwei Gruppen auf, um die vermissten Personen zu suchen. Mit Erfolg! Die 
gesuchten Personen konnten nach einer guten halben Stunde gefunden und nach 
der Erstversorgung dem Rettungsdienst übergeben werden. Jetzt war gemeinsames 
Abendessen angesagt. Es wurde der Grill angeheizt und es gab Bratwurst im Bröt­
chen. Kaum mit dem Abendessen fertig, ertönte der nächste Alarm. Auf dem Bild­
schirm stand Brand am Reuenthaler See.
Dort angekommen, musste eine Wasserversorgung hergestellt und eine Riegelstel­
lung mit Hilfe des Hydroschildes aufgebaut werden, um das Ausbreiten des Feuers zu 
verhindern. Nachdem die Meldung „Feuer aus“ kam, war der vierte Einsatz des Tages 
beendet. Es ging zurück ins Feuerwehrhaus, wo die Fahrzeuge gereinigt und wieder 
mit Schläuchen bestückt wurden.
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Um ca. 20 Uhr war dann ein ereignisreicher Tag für unsere Jugend, die mit vollem 
Einsatz dabei waren, zu Ende.
Vielen Dank nochmal an alle, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben.
Das Jugendfeuerwehrteam.

Heimat- und Geschichtsverein  
Weilbach-Weckbach

Einladung zum ortshistorischen Gesprächskreis
Der historische Gesprächskreis „Erinnerungen an Weilbach und Weckbach wie 
es früher war“ trifft sich wieder am Montag, den 27. Mai 2024 um 14.30 Uhr im 
Museum in Weckbach. Neben unserem üblichen Programm (Erinnerungen austau­
schen, Bildmaterial sichten, …) wollen wir uns weiterhin mit der Weilbacher und natür­
lich auch der Weckbacher Mundart (Aussprache, Wortschatz, Redewendungen, etc.) 
beschäftigen. Wir freuen uns, wenn wieder viele Interessierte an diesem Termin zu­
sammenkommen.  Es wäre schön, wenn wir auch neue Gesichter begrüßen könnten.
Helga Hennig und Ulrike Roll­Hussain 

Bücherei Weilbach

Bücherei Weilbach
Suchen Sie eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung, dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir benötigen für die Büchereiarbeit neue Mitarbeiter. Rufen Sie einfach mal bei uns 
an oder kommen bei uns vorbei und informieren Sie sich.
Wir freuen uns!  Das Büchereiteam
www.buechereiweilbach.de info@buechereiweilbach.de
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Sportverein Weilbach e.V.

Sachbeschädigungen rund ums Sportheim
Immer wieder müssen wir feststellen, dass Kinder rund um das Sportheim und Fest­
halle das Gelände als Spielplatz benutzen. Es wurden Kinder gesehen, die auf das 
Dach klettern, Sachen beschädigen, ihren Unrat liegen lassen usw. Es wird darauf 
hingewiesen, dass wir vom Sportverein das nicht länger hinnehmen werden und 
die Kinder, auch zu deren Sicherheit, außerhalb der Spiel­ und Trainingszeiten des  
Platzes rund ums Sportheim und der Festhalle verweisen werden. Bitte sprechen Sie 
mit Ihren Kindern. 

Mitgliederversammlung und Ehrung langjähriger Mitglieder
Am Freitag, den 31. Mai 2024 um 20 Uhr findet im Sportheim des SV Weilbach die 
diesjährige Mitgliederversammlung und Ehrung langjähriger Mitglieder statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder des Sportvereins und Fördervereins eingeladen. Sei dabei und 
unterstütze so Deinen Verein!

Fußballerinnen gesucht!
Welches Mädchen ab 12+ oder Frau möchte Fußball spielen, ausprobieren oder ein­
fach nur Spaß an der schönsten Nebensache der Welt haben? Ebenso dafür einen 
oder mehrere Trainer/innen für einmal Training in der Woche.
Training von den Bambini U9, U11 und U13 immer Donnerstag ab 16:30 Uhr auf dem 
Sportplatz. Neue Spieler sind jederzeit willkommen.
Die AH (Attraktive Herren) trainieren immer am Donnerstag ab 19 Uhr.
Nähere Infos gibt’s bei Horst Bauer unter 09373/4908 oder auch über WhatsApp unter 
0151/22091490

Unsere Veranstaltungen 2024 zum Vormerken (Safe the Date)
31.05. Mitgliederversammlung
10.08. Elfmeter­Cup und Beachparty
26.10. Oktobierfest
01.12. Adventskaffee
14.12. Weihnachtsfeier
24.12. Arthur­Hennig­Gedächtnisfrühschoppen
31.12. Breze zwicken
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Mitteilungen Allgemein

WeilbachSchneebergRüdenau
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Neunkirchen
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Gleiwitz-Essen-Landshut
Christian Duscha

Kirchzell
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald­Allianz an ILE­Umset­
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209­40, E­Mail: info@odenwald­allianz.de

Mietangebote
Amorbach
• 3-Zi.-Whg., 71 m², 1. Stock, Stadtmitte, 2020 renov., Bad, Kü. EBK ev. Ablösung, 

Gas­Etagenheizung, gr. Lagerraum, ab 1.5.2024, KM 540, ­ € + NK 145, ­ €.   
Tel. 0177/4251521

• 2-Zi.-ELW., ca. 46 m², möbl., ruhige Lg., Bad m. Du., Gartenanteil, f. NR ohne HT,  
ab 1.05.2024, 300 € KM + 100 € NK + 2 MM KT.   
Bitte m. Kurzprofil an wohnungamorbach1@web.de

• Ladengeschäft m. Büro, Neben-/Lagerraum, ca. 70 m², ab 1.10.2024, 400 € + 
120 € NK, Tel.: 0172/6218428

Bürgstadt
• 3-Zi-ELW, ca. 95 m², renov., ruhige Lg., gr. Wohn­ u. Essbereich m. offener Kü., 

TLB m. BW u. Du., gr. überd. Terr., HWR, AR, sep. Eingang, f. NR ohne HT, ab 
1.5.2024, 850 € KM + 250 € NK + 3 MM KT. E­Mail: guteswohnen­elw@gmx.de 
(bitte m. Kurzprofil)

Mietgesuche
Alle Allianzkommunen
• Rentner­Ehepaar mit Kleinspitz su. barrierefreie Whg. ab 3 Zi. m. BLK od. Terr. 

Tel.: 01520/3314290
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• Suche trockene Lagermöglichkeit für Möbel. Tel.: 09373/206777
Amorbach
• Wir, eine 5­köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig), suchen ein 

Haus m. 4 SZ und Garten. E­Mail: FamilieinAmorbach5@web.de
• Angestellte (47 J.) su. eine 3-Zi-Whg. m. BLK o. Terr. ab 01.06.2024.  

SCHUFA­Bonitätscheck, Einkommensnachweis, Mietzahlungsbestätigung, Identi­
tätsnachweis ist vorhanden. E­Mail: c.vonkeutz@gmx.de

Miltenberg und Umgebung
• Alleinstehende Frau m. Behinderung sucht 2-Zi-Whg. Tel.: 0175/2141993

Kaufangebote
Eichenbühl
• Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS.  

Tel.: 0176/53213263
Eichenbühl OT Riedern
• Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271
Kleinheubach
• Anwesen Baugasse 23 und 25 m. Nebengeb., 442 m2 Grdfl., zentrale Lg., kom­

plett sanierungsbed. lt. Gutachten. Mindestgebot 70.000 €, Höchstgebot erhält den 
Zuschlag. Tel.: 0162/9784013

Rüdenau
• EFH, 60 m² Wfl., 378 m² Grdst., TLB m. WC u. Marmorheizung, EBK, Schup­

pen, Steingrill, Keller saniert (Drainage, Dämmung, Stromleitung), Hobbyraum, 
WaKü, Gästezi., Pelletheizung m. Pellets, neue Fenster, Festpreis: 199.000 €.  
Tel.: 01511/7251074

Weilbach
• Bauplatz m. Wiesengrundstück, voll erschl., 1463 m², Anschrift: Bergstraße 7, 

Preis VS. Tel.: 09342/59757

Kaufgesuche
Kleinheubach, Laudenbach, Rüdenau
• Wir, eine 3­köpfige Familie, suchen ein Haus od. einen Bauplatz.   

E­Mail: xygesucht@gmx.de
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Berufsschule Miltenberg-Obernburg
Du hast Interesse an Holz?

Du möchtest am Ende des Tages sehen, was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen und abwechslungsreichen Beruf

mit Perspektive und Zukunft?
Sei clever – werde Zimmerer!

Komm ins Zimmerer­Berufsgrundschuljahr an die Berufsschule nach Obernburg und 
schaffe Dir die Grundlage Deiner beruflichen Zukunft!

• Das Zimmererhandwerk verbindet Moderne mit Tradition!
• Zimmerer sehen ihre Arbeit – ein tolles Gefühl!
• Zimmerer arbeiten im Team – gemeinsam stark!
• Bauen mit Holz ist Klimaschutz und nachhaltig!
• Ausgezeichnete Perspektiven durch modernen Holzbau!
• Zimmerer werden gebraucht
... und als Zimmerer bleibst Du außerdem fit!

Gefragt sind alle (m/w/d) mit Hand und Verstand!
Deine Fähigkeiten:
• Du hast Freude am Werkstoff Holz!
• Du arbeitest gerne mit Deinen Händen und mit Maschinen!
• Du hast räumliches Denken, denn planvolles Arbeiten und räumliche Vorstellungs­

kraft gehören zum Zimmereralltag!
• Du liebst es im Team zu arbeiten – gemeinsam ist besser als einsam!
• Du stehst mit Mathe nicht ganz auf „Kriegsfuß“!

Als Zimmerer schaffst Du Dauerhaftes, auf das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!

Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder s.schmedding@bs-mil-obb.de 
Anmeldung: Staatliche Berufsschule Miltenberg-Obernburg, Berufsschulstr. 10, 
63785 Obernburg, Tel. 06022-62160

Obstbaumpflanzaktion 2024
Der Landschaftspflegeverband Miltenberg e. V. fördert auch in diesem Jahr wieder die 
Pflanzung von hochstämmigen Obstbäumen im Landkreis Miltenberg. Diese Maßnah­
me stellt einen wichtigen Bestandteil zur Erhaltung der streuobstgeprägten Kulturland­
schaft im Landkreis Miltenberg sowie der Bewahrung des bedeutenden Lebensrau­
mes für den Steinkauz dar. Bis zum 31. Mai 2024 besteht die Möglichkeit, im Rahmen 
der Obstbaumförderung hochstämmige Obstbäume beim Landschaftspflegeverband 
über eine Sammelbestellung zu beantragen. Die Bestellung beinhaltet neben dem 
Obstbaum auch einen Pfahl, Verbissschutz, Anbindematerial und einen Wühlmaus­
korb.
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Es können ausschließlich Bestellungen für hochstämmige Obstbäume, bestehend 
aus alten und robusten Apfelbaumsorten, Birnen, Kirschen, Zwetschgen, Mirabellen 
und Quitten gemäß der Sortenliste des LPV, abgegeben werden. Eine Mindestbe­
stellanzahl von drei Bäumen pro Flurstück sollte eingehalten werden. Die Flächen 
müssen sich außerhalb von geschlossenen Ortschaften befinden. Ein Pflanzabstand 
von mind. 12 Metern soll eingehalten werden. Bestehende Bäume sind als Brut­ und 
Lebensraum von Vögeln und Insekten unbedingt zu erhalten.
Die einzelnen Förderkriterien sowie die Sortenliste sind abrufbar unter 
http://www.lpv­miltenberg.de/projekte/streuobst/obstbaumpflanzaktion/.
Interessenten senden uns bitte eine E­Mail mit Ihren Kontaktdaten, den Flurnummern 
des Grundstückes sowie die Anzahl und Obstsorte der vorgesehenen Pflanzungen. 
Der LPV überprüft anschließend, ob die Fläche in die Förderung mit aufgenommen 
werden kann. Die Ausgabe der Bäume erfolgt Anfang November 2024.
Weitere Auskünfte sind erhältlich beim Landschaftspflegeverband Miltenberg e. V., 
Römerstr. 41, 63785 Obernburg, Tel. 06022­6538725, E­Mail: info@lpv­miltenberg.de.

Freie Ausbildungs- und duale Studienplätze beim  
Finanzamt. Jetzt bis zum 14. Juni 2024 bewerben!

In der Bayerischen Finanzverwaltung sind für Herbst 2024 noch freie Ausbildungs­ 
und duale Studienplätze zu vergeben. Bewerbungen können dieses Jahr ohne vorhe­
rige Teilnahme am besonderen Auswahlverfahren des Landespersonalausschusses 
(sogenannten LPA­Test) berücksichtigt werden.
­  Sie sind interessiert an einer Ausbildung zum Finanzwirt (m/w/d) oder am dualen 

Studium zum Diplom­Finanzwirt (m/w/d) am Finanzamt Obernburg mit Außenstelle 
Amobach mit Beginn Herbst 2024?

­  Sie haben im aktuellsten Zeugnis in Mathematik, Deutsch und gegebenenfalls einer 
Fremdsprache mindestens die Note ausreichend?

­ Sie sind nicht älter als 45 Jahre?
Dann suchen wir Sie!
Wir bieten:
­ einen interessanten und krisensicheren Arbeitsplatz
­  Ausbildungsvergütung in Höhe von monatlich 1.350 € brutto (Ausbildung) bezie­

hungsweise 1.410 € brutto (Duales Studium) und Weihnachtsgeld
­ 30 Tage Urlaub im Jahr
­ Gleitzeit, Home­Office­ und Teilzeitmöglichkeiten
­ grundsätzliche Übernahmegarantie nach bestandener Prüfung
Senden Sie uns einfach eine kurze E­Mail mit Ihren Kontaktdaten und Ihrem letzten 
Zeugnis an einstellung@lfst.bayern.de. Ein Bewerbungsanschreiben ist nicht notwen­
dig. Die Bewerbungsfrist endet am 14. Juni 2024. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.lfst.bayern.de/ausbildung­karriere oder erhalten Sie bei der Ausbildungs­
leitung Ihres Finanzamts (Sigrid Kirchgessner, 09373/202­135).
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Infoveranstaltung Lehrgang  
„Qualifizierung in der Hauswirtschaft“

– Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Im Oktober 2024 beginnt in Aschaffenburg ein neuer Lehrgang „Qualifizierung in der 
Hauswirtschaft“. Dazu findet am Dienstag, 11. Juni 2024 um 15:00 Uhr am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Antoniusstraße 1, Aschaffenburg, eine Info­
veranstaltung für alle Interessierten statt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwerben beim Besuch des Lehrgangs hauswirt­
schaftliches Wissen und praktische Fähigkeiten, um den Anforderungen in Haushalt, 
Familie und Beruf leichter gerecht zu werden. Im Mittelpunkt des Unterrichts stehen 
z.B. die Vermittlung einer gesunden Ernährung oder nachhaltige und rationelle Haus­
haltsführung.
Der Lernstoff wird über einen Zeitraum von gut 15 Monaten verteilt. Jeweils dienstags 
von 8:30 bis 16:15 Uhr wird viel praktisches Know­how und auch grundlegendes Wis­
sen sowohl in der Theorie als auch in praktischen Einheiten vermittelt. Im Anschluss 
an den Lehrgang besteht unter bestimmten Voraussetzungen die Möglichkeit, die Ab­
schlussprüfung zum/zur Hauswirtschafter/in abzulegen. Eine erfolgreiche Abschluss­
prüfung ist eine sehr gute Basis, um in eine erwerbsmäßige hauswirtschaftliche Tätig­
keit einzusteigen. Dafür bietet der Arbeitsmarkt derzeit viele Chancen.
Wer also Hauswirtschaft von Grund auf lernen möchte, erhält weitere Informationen 
unter Tel. 09353 7908­2040 oder per Mail unter Poststelle@aelf­ka.bayern.de.
Der Lehrgang läuft in Kooperation mit dem Landesverband hauswirtschaftliche Berufe 
MdH Bayern e. V., aschaffenburg­mdh@gmx.de .
Die Infoveranstaltung ist kostenfrei.

Veranstaltungen Bayer. Bauernverband
Der Stoffwechsel
Termin: Samstag, 08.06.2024, 14.30 - 16.00 Uhr 
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg
Referentin: Angelika Rüdel, Heilpraktikerin
Anmeldung unter folgendem Link:  www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27023107 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175­5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 10,­­ pro Person
Achtsames Waldwandern – Die heilsame Wirkung von Waldbädern
Termin: Sonntag, 09.06.2024, 11.00 Uhr 
Wo:  Wald in Weibersbrunn 
Referentin: Heidrun Gärtner, Kräuterführerin
Anmeldung unter folgendem Link:  www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27023136  
oder an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 06021­42942 14, unbedingt erfor­
derlich. Kosten: € 10,00 pro Person
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Aromaölmassage für Pferde
Termin: Sonntag, 16.06.2024, 10.00 - 13.00 Uhr
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg
Referentin: Ina Gerhart, Tierheilpraktikerin
Anmeldung unter folgendem Link www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27023433  
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175­5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 50,­­ pro Person
Hecken – Lebensraum für Bienen, Insekten und Vögel
Termin: Mittwoch, 19.06.2024, 18.00 - 19.30 Uhr 
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referent: Thorsten Helmstetter, Großwallstadt
Anmeldung unter folgendem Link:  www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27023233  
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175­5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 15,­­ pro Person

Das Landratsamt informiert
Inspirationen durch Einblicke in Privatgärten
Am Tag der offenen Gartentür bietet sich am Sonntag, 9. Juni, zwischen 10 und  
17 Uhr interessierten Gartenfreundinnen und Gartenfreunden die Gelegenheit für  
Einblicke in mehrere Privatgärten, aber auch in den Obstkulturpark in Trennfurt.
Für Gartenliebhaber und Hobbygärtner bietet der eigene Garten die Möglichkeit, 
den Alltag und den Stress hinter sich und die Seele baumeln zu lassen. Besonders 
spannend wird es für Gartenbegeisterte, wenn sie in fremden Gärten Inspirationen 
sammeln und das eine oder andere anregende Gespräch mit Gleichgesinnten führen 
können.
In diesem Jahr können folgende Privatgärten besichtigt werden:
Karin Meyer, Dorfstraße 67, Faulbach: kleiner und gut angelegter Garten in Hanglage.
Gertrud und Otto Pfeifer, Listweg 6, 63863 Eschau­Sommerau: rund 600 Quadratme­
ter großer Wohn­ und Nutzgarten, der sich rund ums Haus zieht.
Norbert Clausen, Steigeweg 24, Großheubach: attraktiver, naturnah gestalteter Hang­
garten mit integrierter kleiner und liebevoll gestalteter Teichanlage.
Peter Lehmann, Bayernstraße 2, Wörth: weitläufiger, rund 4.000 Quadratmeter großer 
Wohn­ und Nutzgarten mit einer Vielzahl an unterschiedlichsten Stauden und Gehölzen.
Edeltraud Klement, Schwarzwaldstraße 3, Niedernberg: Natur­ und Kunstgarten, in 
dem durch Benjeshecke, schattenspendende Bäume, diverse Sträucher und Stauden 
grüne Inseln geschaffen werden – eine perfekte Kulisse und ganzjähriger Ausstel­
lungsort für die keramischen Plastiken der Gartenbesitzerin.
Judith und Hans­Joachim Hettinger, Adam­Zirkel­Straße 7, Elsenfeld: ein spannend 
angelegter Hinterhof, in dem auf kleinster Fläche Stauden und Sträucher präsentiert 
werden.
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Beatrix Hench und Rudolf Rüd, Hohenlindenweg 13, Bürgstadt: weitläufige Garten­
anlage mit hohem Nutzgartenanteil und attraktiven Ziergehölzen, der zum Verweilen 
einlädt.
Interessante Einblicke bietet zudem der Obstkulturpark Bayerischer Untermain in  
Klingenberg­Trennfurt, in dem auf einer Fläche von rund sechs Hektar seit 2005 
eine Streuobstanlage mit über 200 vornehmlich einheimischen und alten Kern­ und  
Steinobstsorten entstanden ist.
Ausführlichere Beschreibungen der Gärten und Informationen sind ab Mai unter  
www.bezirksverband­gartenbau­unterfranken.de/veranstaltungen/tag­der­offenen­
gartentuer/ zu finden. Etwa ab Mitte Mai liegen auch Broschüren dazu in den Ge­
meinden aus.
Zudem suchen das Landratsamt Miltenberg und der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Miltenberg­Obernburg weitere Gartenbesitzer, die kurzfristig noch in 
diesem Jahr oder im nächsten Jahr ihren Garten Besucherinnen und Besuchern für 
einen Kurzurlaub im Grünen öffnen wollen – ob groß oder klein, Küchen­ und Kräu­
tergärten, romantischer Landhaus­ oder moderner Stadtgarten. Auch Gärten im Ent­
stehen sind an diesem Tag gern gesehen, bieten sie doch Gesprächsstoff sowohl für 
Besitzer als auch für Besucher.
Interessenten melden sich beim Kreisfachberater für Gartenkultur und Landes pflege, 
Gabriel Abt, der unter Telefon 09371/501­582 und E­Mail gabriel.abt@lra­mil.de  
kontaktiert werden kann.

Fotowettbewerb für Kinder und Jugendliche
Das Landratsamt Miltenberg weist auf den Fotowettbewerb „Natur im Fokus“ für  
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen sieben und 18 Jahren hin, der vom Bayeri­
schen Umweltministerium, dem Museum Mensch und Natur, dem Naturkundemu­
seum und dem Landesbund für Vogel­ und Naturschutz (LBV) ausgerichtet und von 
weiteren Förderern unterstützt wird. Bis Ende September können Bilder eingereicht 
werden, die mit Kamera oder Smartphone auf Entdeckungsreisen in der Natur an­
gefertigt wurden.
Für die Motivwahl gibt es zwei Themen­Kategorien: Kategorie A „Berge, Felsen, 
Kiesel steine“ widmet sich Bayerns steinernen Naturwundern und welche Lebensräu­
me diese vielfältigen Geotope bieten. In Kategorie B geht es um die „Bunte Vielfalt 
Bayerns“, in der das Entdecken der vielen verschiedenen Arten in Bayerns Natur ge­
fragt ist. Das genaue Beobachten und Erkennen einzelner Arten wird darüber hinaus 
mit einem Sonderpreis des LBV gewürdigt. Eine Fachjury wählt die besten Bilder aus, 
die Preisverleihung findet voraussichtlich Anfang 2025 statt.
Die Preise werden in drei Altersgruppen vergeben: sieben bis zehn Jahre, elf bis  
14 Jahre und 15 bis 18 Jahre. Auf die Siegerinnen und Sieger jeder Kategorie und 
Altersklasse wartet ein Naturerlebniswochenende einschließlich eines Fotoseminars 
mit einem professionellen Naturfotografen, auch weitere Preise werden vergeben.
Einsendeschluss ist der 30. September 2024, alle Informationen sind im Netz unter 
www.natur­im­fokus.de zu finden.
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Vortrag „Achtsamkeit als Kommunikationsbrücke“
Einen kostenfreien Vortrag für Eltern von Kindern im Alter von drei bis fünf Jahren zum 
Thema „Achtsamkeit als Kommunikationsbrücke in der Eltern­Kind­Kommunikation“ 
bietet das Landratsamt am Mittwoch, 5. Juni, von 18.30 bis 20 Uhr in der Obernburger 
Dienststelle des Miltenberger Landratsamts an.
Eine konstruktive, klare und achtsame Kommunikation zwischen Eltern und Kindern 
ist eine wertvolle Grundlage für ein harmonisches Familienleben. Doch im Familien­
alltag werden Eltern in der Kommunikation mit dem Kind häufig sehr gefordert. Der 
Vortrag von Referentin Jasmin Färber, Sozialpädagogin und Systemische Beraterin/
Therapeutin, zielt darauf ab, Eltern darin zu unterstützen, ihr Kind entwicklungsförder­
lich und bedürfnisorientiert zu begleiten und sie mit entlastenden Ideen und Impulsen 
zu versorgen, die die Beziehung zum Kind stärken können.
Die Referentin wird im Vortrag aufzeigen, wie durch Achtsamkeit eine gute Kommuni­
kationsbrücke von Eltern zu ihren Kindern entstehen kann.
Anmeldungen werden bis Montag, 3. Juni, per E-Mail an koki@lra-mil.de erbeten.

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Amorbach
Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet.
Zum Eintritt in die Kirche wird ein Erhaltungsbeitrag von 3,00 Euro pro Person für 
touristische Besuche erhoben.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag:  10.00 Uhr bis 16.30 Uhr
 Samstag, Sonn­ und Feiertag: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche nicht besichtigt werden kann, während 
Gottesdienste stattfinden.
Führung durch die Fürstliche Abtei Amorbach
Erleben Sie die ganze Pracht der Fürstlichen Abtei Amorbach während einer Abteifüh­
rung. Bestaunen Sie die prunkvolle Abteikirche, bewundern Sie den Grünen Saal und 
die Bibliothek. Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1,  
Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 7,00 Euro pro Person (unter 18 Jahren freier 
Eintritt); Preis nur Kirchenführung (ohne Grüner Saal und Bibliothek): 6,00 € pro Person

Öffentliche Abteiführungen finden zu folgenden Zeiten statt:
Montag – Freitag:  15.00 Uhr   |  Samstag und Feiertag: 11.00 + 15.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr
Sonntag: 15.00 Uhr Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel Abteikirche 
Amorbach – Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 
Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 15,00 Euro pro Person

Veranstaltungskalender
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Entdecken Sie die Region!
Die historischen Kleinode im Bayerischen Odenwald lassen sich am besten im Rah­
men von Führungen erkunden. Gut ausgebildete GästeführerInnen bringen Ihnen Ge­
schichte und Geschichten aus längst vergangenen Zeiten nahe. Bei einer Führung 
öffnen sich Ihnen Türen und Sie erhalten einen neuen Blick auf Dinge, die sonst im 
Verborgenen liegen.
Touren, Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten online buchen:
https://www.bayerischer­odenwald.de/sehen­erleben/tickets­gutscheine
Wie wäre es mit einem Gutschein für die Familie, Freunde und Bekannte?
Eine Stadt­, Abtei­ oder Themenführung, ob allein, in der Gruppe oder mit der Familie 
ist immer ein schönes Erlebnis.
Donnerstag, 23.05.2024  15.00 Uhr Erinnerungen an Hans Keilson 

Heimat­ und Geschichtsverein, Schlossmühle Amorbach
Samstag, 25.05.2024 14.00 Uhr Altstadtrundgang durch Amorbach  
  Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur in der 

malerischen Altstadt Amorbachs. Treffpunkt: Gästeinforma­
tion Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach;

 Dauer: ca. 75 Minuten; Preis: 7,00 Euro pro Person
Samstag, 25.05.2024  15.00 Uhr Einweihungsfeier Boule-Platz 

Hinter der Parzival­Sporthalle, Amorbach
Sonntag, 26.05.2024 15.00 Uhr Templerhaus, Amorbach
  Treffpunkt: Bädersweg 1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Min.; 

Preis: 6,­ € pro Person, zahlbar beim Gästeführer
Freitag, 31.05.2024 17.00 Uhr Klang im Wald 
 TSV­Sportplatz, Boxbrunner Straße, Amorbach
Samstag, 01.06.2024 14.00 Uhr Altstadtrundgang durch Amorbach
  Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur in der 

malerischen Altstadt Amorbachs. Treffpunkt: Gästeinfor­
mation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach; 
Dauer: ca. 75 Minuten; Preis: 7,00 Euro pro Person

Samstag, 01.06.2024 13.00 Uhr Klang im Wald 
 TSV­Sportplatz, Boxbrunner Straße, Amorbach
Sonntag, 02.06.2024  15.00 Uhr Mit der Küchenmagd rund um die Abtei 

Amorbach
  Eine Küchenmagd führt Sie hinter die Kulissen des Bene­

diktinerklosters und plaudert dabei aus dem Nähkästchen. 
Sie probieren dabei auch einen Kräuterlikör und eine kleine 
Köstlichkeit aus der Küche. Treffpunkt: Gästeinformation 
Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach;

  Dauer: ca. 75 Minuten; Preis: 12,­ € inkl. Getränk und kleine 
Kostprobe (unter 18 Jahren freier Eintritt)

Sonntag, 02.06.2024  15.00 Uhr Führung Burg Wildenberg  
Mitten im Wald, hinter Kirchzell befindet sich mit der Burg 
Wildenberg eine der imposantesten Burganlagen aus der 
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Stauferzeit. Treffpunkt: Direkt an der „Burg Wildenberg“ 
(Parkmöglichkeiten am Watterbacher Haus, Preunschen, 
Fußweg zur Ruine ca. 15 Min oder Parkplatz „Zeiberts­
klinge“ Buch (Spielplatz Smart­Pfad), Fußweg zur Ruine 
ca. 20 Min); Dauer: ca. 60 Min.; Preis: 6,­ € pro Person, 
zahlbar beim Gästeführer; Festes Schuhwerk erforderlich!

Veranstaltungen Kirchzell
Vorschau
Donnerstag, 06.06.2024  Theater im Pfarrheim, Pfarrei Kirchzell, Pfarrheim
Freitag, 07.06.2024  Theater im Pfarrheim, Pfarrei Kirchzell, Pfarrheim
Samstag, 08.06.2024  Theater im Pfarrheim, Pfarrei Kirchzell, Pfarrheim
Sonntag, 09.06.2024   Kirchenpatrozinium Herz Jesu mit Pfarrfest,  

Pfarrei Kirchzell
Freitag, 14.06.2024  Theater im Pfarrheim, Pfarrei Kirchzell, Pfarrheim
Freitag, 14.06.2024  Generalversammlung Schützenhaus Watterbach, 

Schützenverein Watterbach
Sonntag, 16.06.2024  Jugendturnier, FC Kickers, Sportplatz

Veranstaltungen Schneeberg
Samstag, 25.05.2024  Tagesausflug zum Vulkan-Express und Maria Laach, 

VdK Ortsverband Schneeberg
Samstag, 25.05.2024  19.00 Uhr Ehrenabend 100 Jahre Turnverein,  

Turnverein Schneeberg,Turnhalle
Samstag bis Sonntag 2-Tages-Wander-Tour, FK Fuß-Pils
25.05. bis 26.05.2024 
Mittwoch bis Sonntag Zeltlager in Mönchberg, 
29.05. bis 02.06.2024 FG-, Tischtennis- und Feuerwehrjugend
Mittwoch bis Sonntag Bildungsfahrt nach Bonn, 
29.05. bis 02.06.2024 CSU Ortsverband Schneeberg 
Sonntag, 02.06.2024 Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde
Samstag, 08.06.2024 Wallfahrt nach Walldürn, Pfarrgemeinde

Veranstaltungen Weilbach
Freitag, 31.05.2024  Mitgliederversammlung SV Weilbach, Vereinsheim
Freitag, 07.06.2024   Generalversammlung mit Neuwahlen Bayern Fanclub, 

Vereinsheim SV
Samstag, 08.06.2024  Kindergartenfest Kita Farbenzauber Weilbach
Vorschau:
15.06.2024 / 16.06.2024  Feuerwehrfest Gönz – 140 Jahre FFW Gönz
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GOTTESDIENSTORDNUNG                              vom 22.05. - 09.06.2024  

Mittwoch  22.05.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Schneeberg 18:30 Messfeier (Gewitteramt) f. d. Gemeinde                (Pfr. Wöber)

Donnerstag  23.05.
Hambrunn 18:30 Messfeier (Gewitteramt) f. d. Gemeinde                     (Pv. Arul)

Schneeberg 18:30 Eucharistische Anbetung                                          (E. Kuhn) 

Freitag  24.05.
Reichartshausen 16:00 Maiandacht (Frauenbund Amorbach) 
Neudorf 18:30 Messfeier f. d. Gemeinde                                             (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Maiandacht                                                               (A. Hennig)

Samstag  25.05. Kollekte: Katholikentag 

Amorbach 10:00 Pray&Stay (im Pfarrheim)                                     (J. Buchhold)

Amorbach 15:00 Segnung Bouleplatz hinter d. Sporthalle                  (Pv. Arul)

Amorbach 18:30 Wort-Gottes-Feier zum Pray&Stay mit den Firmlingen        
                                                                                                                       (J. Buchhold)

Weckbach 18:30 Messfeier (Gewitteramt) an der Muttergotteskapelle 
(Richtung Gönz) f. Martin Schmitt, Rosi u. Erich Schmitt, 
Manuela Schmitt;                                                      (Pfr. Wöber)

anschl. dort Dämmerschoppen mit Vesperbrötchen 
Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Kätha u. Willi März / f. d. Geschwister 

Krammer u. Martha                                                       (Pv. Arul)

Sonntag  26.05. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Kollekte: Katholikentag 
Zittenfelden 8:30 Messfeier f. d. Gemeinde (Hagelfeiertag)                (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier (mitgest. v. Kirchenchor St. Stephan, Gries-
heim) f. d. Pfarrgemeinden / f. Gerlinde Link (Jtg) (Pfr. Wöber)

Hambrunn 10:00 Messfeier im außerordentlichen Ritus          (Pfr. Kleinschrodt)

Schneeberg 10:00 Messfeier zu Ehren d. Muttergottes auf dem Holderstock 
                                                                                      (Pv. Arul)

Amorsbrunn 13:30 Tauffeier: Emilia Kunz                                         (Diakon Grimm)

Schneeberg 18:00 Mariensingen (Effata, H. Meixner, B. Wagner);           (Pv. Arul)

anschl. geselliges Beisammensein (Gemeindeteam)
Boxbrunn 18:30 Maiandacht (an der Grotte)                                    (Pfr. Wöber)
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Montag  27.05.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. Lore Hörst / f. Manfred u. Margarete Hörst u. 

Kurt Wöber                                                                (Pfr. Wöber)

Mittwoch  29.05.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                 (Pfr. Wöber)

Weckbach 18:30 Vorabendmesse (in der Kirche) f. Willy u. Melanie Schäfer, 
Eltern u. Geschwister / f. Elisabeth u. Anton Baumann, 
Magnus Mayer u. Eltern / f. Helma u. Helmut Grimm; 
anschl. Fronleichnamsprozession über Schulstr., 
Schöpfäcker, Gönzer Str. (Altar bei Fam. Schmitt) Ohrn-
bachtalstr. zurück zur Kirche (mitgest. v. d. Weckbacher 
Musikern)                                               (Pv. Arul)

Donnerstag  30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
Fronleichnam

Amorbach 9:00 Messfeier an d. Mariensäule; anschl. Prozession über 
Am Stadttor, Schmiedsgasse, Hintere Gasse, Steinerne 
Gasse, Löhrstr. zum Abschlussegen an der Mariensäule;  
anschl. Frühschoppen (im Pfarrheim) (mitgest. v. d. 
Stadtkapelle)                                                                (Pv. Arul)

Weilbach 9:30 Messfeier im Alten Schulhof (mitgest. v. Posaunenchor) 
f. d. Pfarrgemeinden / f. Gerda u. Fritz Eck; 
anschl. Prozession über Hauptstr. (Altar bei Fam. Uhrig) 
zurück über Reuenthaler Str. (Altar am Kreuz v. d. Kirche) 
Schlusssegen in der Kirche (mitgest. v. Kirchenblech);   
anschl. Frühschoppen (v. d. Kirche)                  (Pfr. Wöber)

Boxbrunn 18:30 Messfeier (am Feuerwehrhaus) f. Erhard Farrenkopf; 
anschl. Prozession in die Kirche (mitgest. v. Musikverein 
Watterbach/Breitenbuch)                                           (Pv. Arul)

Samstag  01.06.
Weckbach 14:00 Tauffeier: Emily Müller                                             (Pfr. Wöber)

Amorbach 18:30 Vorabendmesse f. Franz Frank / f. Margarete u. Johann 
Weiss                                                                        (Pfr. Wöber)

Beuchen 18:30 Messfeier (im Freien) f. Hildegard Weimer u. Ang. / f. verst. 
Eltern Verst u. Förtig / f. Alois u. Maria Werner / f. Gertrud 
Breunig; anschl. Fronleichnamsrozession (mitgest. v. d. 
Bläsergruppe d. Stadtkapelle)              (Pv. Arul)

Sonntag  02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weilbach 8:30 Messfeier f. Pfr. Gotthard Dumbacher u. Geschwister    
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Schneeberg 9:00 Messfeier f. Maria Schmitt; anschl. Fronleichnamsprozes-
sion (mitgest. v. d. Schneeberger Musikanten)        (Pv. Arul)
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Reichartshausen 10:00 Messfeier (vor d. Kirche) f. d. Pfarrgemeinden / f. Joachim
Streun; anschl. Prozession (mitgest. v. Musikverein 
Reichartshausen/Neudorf)                                    (Pfr. Wöber)  

Montag  03.06.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. Ludwig Reinhart u. Ang. / f. d. verst. Frauen d. 

Rot-Kreuz-Gymnastikgruppe                                    (Pfr. Wöber)

Mittwoch  05.06.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier f. Brigitte Weidner                                        (Pv. Arul)

Weilbach 12:00 Dekanatswallfahrt der Senioren(Abfahrt: Bushaltestelle 
am Rathaus)

Amorbach            12:15  Dekanatswallfahrt der Senioren (Abfahrt: Altstadtpark-
platz am Schwimmbad)

Schneeberg          12:30  Dekanatswallfahrt der Senioren (Abfahrt Bushaltestelle 
gegenüber d. Kirche)

Weilbach 18:30 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis                 (A. Hennig)

Donnerstag  06.06.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst                                                     (Pv. Arul)

Schneeberg 20:00 Kolping-Mitgliederversammlung (im Kolpingraum) 

Freitag  07.06.
Weilbach 8:30 Messfeier zum Herz-Jesu-Fest  f. Emil u. Rita Rüdel;

anschl. Krankenkommunion                                      (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Krankenkommunion                                               (Pfr. Wöber)

Samstag  08.06. Walldürnwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft
Schneeberg 5:00 Pilgersegen f. d. Walldürnfahrer der PG                (Pv. Arul)

Weilbach 6:45 Start d. Fahrradwallfahrt nach Walldürn
Amorbach 7:00 Fahrradwallfahrtstation am Radweg (Valentin-Bildstock)
Schneeberg 7:20 Fahrradwallfahrtstation am Bildstock (Brücke Ringstr.)
Walldürn                 9:30 Hochamt in Walldürn
Amorbach   12:00 Andacht d. Viernheimer Wallfahrer  
Walldürn               13:30 Andacht zum Hl. Blut

Sonntag  09.06. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Europawahl
Hambrunn 8:30 Messfeier f. Elisabeth Trunk (2. SGD)                     (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Pfr. Helmfried Heininger / f. Gertrud u. Emil 
Heinbücher                                                                    (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Schwimmbadfest
(mitgest. v. d. Stadtkapelle)             (Dekan Rupp u. J. Buchhold)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Mechtilde Henn / 
f. verst. Eltern u. Schwiegereltern / zur Danksagung 

                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. verst. Ang. / 
f. Herbert Fischer, Schwester Waltraud u. Schwager Hans  

                                                                                                                             (Pv. Arul)
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Schneeberg 11:00 Tauffeier: Felix Schäfer                                       (Diakon Grimm)

Amorsbrunn 14:00 Tauffeier: Marie Stifter                                                 (Pv. Arul)

Weckbach 14:00 Tauffeier: Emma Klappenberger                              (Pfr. Wöber)

Missionsmessen
f. Kurt Berberich u. Ang. / f. Helga u. Walter Förtig u. Ang. / f. Erwin Schlegel 
u. Ang. / f. Walter Schwab u. Mutter Anna, Fam. Bleier, Irmgard und Hans 
Tannenberger / f. Helga Förtig / f. Leb. u. Verst. d. Fam. Hintschich u. Schramm / 
f. Adi Odenwald /  f. Helmut Kunz, Fam. Steiniger, Enkel Clemens u. Sabine u. 
Verena, Manfred u. Armin Wenisch / f. Michael u. Elisabeth Wörner / f. Sieglinde 
u. Willi Haupert, Eltern u. Geschwister / f. Mechthilde Meixner u. Laura Bauer / 
f. Maria Grießheimer / f. Paul Ott / f. Georg u. Mathilde Hörst, Walter u. Elisabeth 
Speth u. Alina / f. Günter Grimm / f. Gosbert Kirchgäßner / f. Beate Grimm  / 
f. Annelore u. Norbert Hartmann / f. d. Verst. d. Fam. Leis u. Behrens / f. Rudi 
Kirchgäßner / f. Erich Büchler u. Ang. / f. Horst Eschenbach u. verst. Ang. / 
f. Berthold Wörner u. verst. Ang. / f. Patrick u. Frank Sartorius u. Großeltern / 
f. Elmar Kraatz, leb. u. verst. Ang. / f. Anna u. Alois Fertig, Tochter Veronika u. 
Sohn Erwin / f. Erich Reichert u. Enkel Fabian / f. verst. Bekannte u. Angehörige / 
f. leb. u. verst. Ang. / f. Eltern u. Geschwister d. Fam. Schwab u. Peraus                 

Annahmeschluss für das Amtsblatt KW 25/2024 (erscheint am 18.06.2024)    
Dienstag, 04.06.2024. Bitte haben Sie Verständnis, dass nach diesem Termin 
keine Messbestellungen/Berichte mehr angenommen werden können.           

Walldürnwallfahrt der PG Um den Gotthard im Odenwald             
Am Samstag, 08.06.2024 findet die Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach 
Walldürn statt. Das diesjährige Motto der Wallfahrt lautet: „Als Glaubende gehen 
wir unseren Weg“ (Jer 29,11)

Bitte beachten: Wie im letzten Jahr sind auch heuer die Wallfahrer aus den 
Pfarreien Weilbach und Amorbach eingeladen zum gemeinsamen Start der 
Walldürnwallfahrt nach Schneeberg zu kommen.

Ablauf der Wallfahrt: 
5.00 Uhr Pilgersegen in der Kirche in Schneeberg
5.15 Uhr ab Schneeberg 
6.20 Uhr Ankunft Rippberg - Frühstück an der Turnhalle
6.45 Uhr ab Turnhalle in Rippberg
8.50 Uhr Ankunft am Geriatriezentrum in Walldürn, 

Abholung und Einzug in die Basilika
9.30 Uhr Hochamt in der Wallfahrtsbasilika
13.30 Uhr Andacht zum Hl. Blut

Die „Schneeberger Musikanten“ begleiten die Wallfahrt wieder musikalisch.
Die Rückfahrt zu den Ausgangsorten bitte individuell organisieren. Auch ist die 
Rückfahrt mit der Westfrankenbahn möglich. 

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 21.05.2024 – Seite 88

Fahrradwallfahrt nach Walldürn                                                       

Für alle, denen die Fußwallfahrt zu beschwerlich ist, bieten wir auch in diesem 
Jahr am Samstag, den 08.06. wieder eine Wallfahrt mit dem Fahrrad an.

6.45 Uhr Start in Weilbach in der Hauptstraße am Kreuz zwischen Familie 
Sorger und Auerbach

7.00 Uhr Station und Treffpunkt mit Amorbach am Bildstock „Hl. Valentin“ 
am Radweg

7.20 Uhr Station und Treffpunkt mit Schneeberg am Bildstock an der 
Brücke in der Ringstraße
Unterwegs wird noch 3 bis 4 mal ein Halt eingelegt zum Gebet 
und zur Besinnung

8.50 Uhr Treffen mit den Fußwallfahrern am Gereatriezentrum in Walldürn 
zum gemeinsamen Einzug in die Basilika.

Maiandacht als Stationenweg in der Natur             

„Ermutigt durch Maria“
Am Freitag, den 24. Mai 202, um 16 Uhr findet bei gutem Wetter 
in Reichartshausen die diesjährige Maiandacht des Frauen-
bundes statt. Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt um 15:30 
Uhr ist auf dem Kirchplatz vor der Pfarrkirche in Amorbach. 
Es sind kurze Wege zwischen den Stationen zurückzulegen.
Im Anschluss besuchen wir die Ölmühle der Familie Henn in Reichartshausen. 
Wir erfahren mehr über die Produktion der regionalen Öle und lernen die Viel-
seitigkeit der heimischen Landwirtschaft kennen. 
Danach wollen wir gemeinsam in die Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“ einkehren 
und den Abend gesellig ausklingen lassen.
Herzliche Einladung an alle Interessierte
Bitte Anmeldung bis 20.05. bei Anita Weber 09373 902011 oder Roswitha Werner 
09373/4010

Mariensingen in Schneeberg am 26. Mai                                         

Die Singgruppe Effata, unter der Leitung von Heidi Meixner lädt am Sonntag, 
den 26. Mai 2024 um 18.00 Uhr zum Mariensingen in die Schneeberger Pfarr- 
und Wallfahrtskirche ein. Altbekannte und traditionelle Marienlieder kommen hier 
genauso wie modernere und eigenkomponierte und -getextete Lieder von Heidi 
Meixner zur Präsentation. Abwechselnd laden die Lieder unter Begleitung von 
Gitarre und Querflöte oder Orgel zum gemeinsamen Singen ein. 
Im Anschluss an die musikalische Veranstaltung bietet das Gemeindeteam 
Bratwürste vom Grill und frische Getränke an um den Abend gesellig aus-
klingen zu lassen. 

Fahrradwallfahrt nach Walldürn                                                       

Für alle, denen die Fußwallfahrt zu beschwerlich ist, bieten wir auch in diesem 
Jahr am Samstag, den 08.06. wieder eine Wallfahrt mit dem Fahrrad an.

6.45 Uhr Start in Weilbach in der Hauptstraße am Kreuz zwischen Familie 
Sorger und Auerbach

7.00 Uhr Station und Treffpunkt mit Amorbach am Bildstock „Hl. Valentin“ 
am Radweg

7.20 Uhr Station und Treffpunkt mit Schneeberg am Bildstock an der 
Brücke in der Ringstraße
Unterwegs wird noch 3 bis 4 mal ein Halt eingelegt zum Gebet 
und zur Besinnung

8.50 Uhr Treffen mit den Fußwallfahrern am Gereatriezentrum in Walldürn 
zum gemeinsamen Einzug in die Basilika.

Maiandacht als Stationenweg in der Natur             

„Ermutigt durch Maria“
Am Freitag, den 24. Mai 202, um 16 Uhr findet bei gutem Wetter 
in Reichartshausen die diesjährige Maiandacht des Frauen-
bundes statt. Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt um 15:30 
Uhr ist auf dem Kirchplatz vor der Pfarrkirche in Amorbach. 
Es sind kurze Wege zwischen den Stationen zurückzulegen.
Im Anschluss besuchen wir die Ölmühle der Familie Henn in Reichartshausen. 
Wir erfahren mehr über die Produktion der regionalen Öle und lernen die Viel-
seitigkeit der heimischen Landwirtschaft kennen. 
Danach wollen wir gemeinsam in die Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“ einkehren 
und den Abend gesellig ausklingen lassen.
Herzliche Einladung an alle Interessierte
Bitte Anmeldung bis 20.05. bei Anita Weber 09373 902011 oder Roswitha Werner 
09373/4010

Mariensingen in Schneeberg am 26. Mai                                         

Die Singgruppe Effata, unter der Leitung von Heidi Meixner lädt am Sonntag, 
den 26. Mai 2024 um 18.00 Uhr zum Mariensingen in die Schneeberger Pfarr- 
und Wallfahrtskirche ein. Altbekannte und traditionelle Marienlieder kommen hier 
genauso wie modernere und eigenkomponierte und -getextete Lieder von Heidi 
Meixner zur Präsentation. Abwechselnd laden die Lieder unter Begleitung von 
Gitarre und Querflöte oder Orgel zum gemeinsamen Singen ein. 
Im Anschluss an die musikalische Veranstaltung bietet das Gemeindeteam 
Bratwürste vom Grill und frische Getränke an um den Abend gesellig aus-
klingen zu lassen. 

Fahrradwallfahrt nach Walldürn                                                       

Für alle, denen die Fußwallfahrt zu beschwerlich ist, bieten wir auch in diesem 
Jahr am Samstag, den 08.06. wieder eine Wallfahrt mit dem Fahrrad an.

6.45 Uhr Start in Weilbach in der Hauptstraße am Kreuz zwischen Familie 
Sorger und Auerbach

7.00 Uhr Station und Treffpunkt mit Amorbach am Bildstock „Hl. Valentin“ 
am Radweg

7.20 Uhr Station und Treffpunkt mit Schneeberg am Bildstock an der 
Brücke in der Ringstraße
Unterwegs wird noch 3 bis 4 mal ein Halt eingelegt zum Gebet 
und zur Besinnung

8.50 Uhr Treffen mit den Fußwallfahrern am Gereatriezentrum in Walldürn 
zum gemeinsamen Einzug in die Basilika.

Maiandacht als Stationenweg in der Natur             

„Ermutigt durch Maria“
Am Freitag, den 24. Mai 202, um 16 Uhr findet bei gutem Wetter 
in Reichartshausen die diesjährige Maiandacht des Frauen-
bundes statt. Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt um 15:30 
Uhr ist auf dem Kirchplatz vor der Pfarrkirche in Amorbach. 
Es sind kurze Wege zwischen den Stationen zurückzulegen.
Im Anschluss besuchen wir die Ölmühle der Familie Henn in Reichartshausen. 
Wir erfahren mehr über die Produktion der regionalen Öle und lernen die Viel-
seitigkeit der heimischen Landwirtschaft kennen. 
Danach wollen wir gemeinsam in die Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“ einkehren 
und den Abend gesellig ausklingen lassen.
Herzliche Einladung an alle Interessierte
Bitte Anmeldung bis 20.05. bei Anita Weber 09373 902011 oder Roswitha Werner 
09373/4010

Mariensingen in Schneeberg am 26. Mai                                         

Die Singgruppe Effata, unter der Leitung von Heidi Meixner lädt am Sonntag, 
den 26. Mai 2024 um 18.00 Uhr zum Mariensingen in die Schneeberger Pfarr- 
und Wallfahrtskirche ein. Altbekannte und traditionelle Marienlieder kommen hier 
genauso wie modernere und eigenkomponierte und -getextete Lieder von Heidi 
Meixner zur Präsentation. Abwechselnd laden die Lieder unter Begleitung von 
Gitarre und Querflöte oder Orgel zum gemeinsamen Singen ein. 
Im Anschluss an die musikalische Veranstaltung bietet das Gemeindeteam 
Bratwürste vom Grill und frische Getränke an um den Abend gesellig aus-
klingen zu lassen. 
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Familiengottesdienst „Freundschaft ist wie ein Netz“                   
Das Fest an der Familienkapelle am Sonntag,
05.05.musste witterungsbedingt ausfallen, der 
Gottesdienst wurde in der Pfarrkirche gefeiert.
Mit anschaulichen Texten und einer Meditation 
hatten E.-M. Erbacher, K. Henn u. I. Schwartz 
einen lebendigen Familiengottesdienst vorberei-
tet. Sie verdeutlichten, wie wichtig Freundschaft 
für uns alle ist. Pfarrvikar Arul zelebrierte die 
Messfeier, in die sich viele Kinder einbrachten. 
Die „Schneeberger  Musikanten“ und die Singgruppe „Effata“  umrahmten den 
Gottesdienst musikalisch. B.Wagner ergänzte die Liedbeiträge mit ihrer Querflöte. 
Freundschaft und ein wohlwollendes Miteinander sind wichtige Elemente im All-
tag, die unser Leben bereichern und tragen. Nach dem Gottesdienst bot das Ge-
meindeteam Kuchen gegen eine Spende an. Dafür an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Kuchenbäckerinnen aus Schneeberg und Hambrunn. 

Neues von den Himmelsstürmern                                                    
Johanna Koch berichtet vom dies-
jährigen Chortag der Pueri Cantores: 
Nach einstündiger Fahrt kamen die 
Himmelsstürmer mit unserer Chor-
leiterin Marion Dörig und Tine Schuck 
in Würzburg an. Um 10.30 Uhr fanden 
sich alle Chöre in der Pfarrkirche Hei-
ligkreuz zum Gottesdienst mit Bischof 
Friedhelm zusammen, bei dem die 
Chöre hochmotiviert und klar ihre 
Lieder vortrugen. Danach wurden wir 
mit Nudel und Soße oder Lasagne 
und einem Eis verwöhnt. Um 14 Uhr 
begann unser Freizeitprogramm auf 
dem Gelände der ehemaligen Landes-
gartenschau. Nach ein paar Fragen 
waren wir vor der Umweltstation angekommen, wir sollten Laub und Früchte 
sammeln. Auch schlossen wir dort die Augen, um zu hören und zu fühlen.Die 
Himmelsstürmer mussten dann noch den größten Baum im ganzen Park finden, 
den Mammutbaum und beendeten im Rosengarten das für uns Himmelsstürmer 
einstimmig toll befundene Geocaching. Danach liefen wir singend mit dem Lied 
"Es führt über den Main eine Brücke von Stein" über die Alte Mainbrücke zum 
Würzburger Kiliansdom. Dort schlossen wir uns wieder den anderen Chören an. 
Die Zuhörer vor dem Dom applaudieren nach allen Liedern, die vorgetragen 
wurden. Singend zogen wir um 17 Uhr in den Dom ein, um für den Evensong 
dort Platz zu nehmen. Es war insgesamt ein gelungenes Treffen der Chöre. 
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Kirchliche Nachrichten 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  
mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 

Gottesdienste und Termine 
So 26.05.   9.30 Uhr Gottesdienst in Kleinheubach 

11.00 Uhr Gottesdienst in Miltenberg 
Mo 13.05. 18.30 Uhr Chorprobe im evangelischen  

Gemeindezentrum 
So 02.06.  11.00 Uhr Wort&Wein Gottesdienst mit der Band  

Terikto in der Abteikirche  
,,Leben im Geist´´ 

Mo 03.06. 18.30 Uhr Chorprobe im evangelischen  
Gemeindezentrum 
 

 
     

Konfirmation 2024         
Sonnenschein, festlich gekleidete 
Gottesdienstbesucher und eine 
Bandbreite an Musik: Gitarre, 
Orgel und Kapelle, alles war 
dabei. Die Konfirmation zum Thema „Gottes Maßstab ist die Liebe“ war 
ein echtes Fest! Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, den 
Gottesdienst am 28.04. in der Abteikirche zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für unsere Konfis zu machen!  
Wir gratulieren: Marius Ewert, Jasmin Flammiger, Samuel-Eliah Galm, 
Felix Hauck, Lara-Sophie Hörtreiter, Ben Keller, Joshua Leher und Julien 
Seitz.  

Dipl.Rel.Päd. Karin Müller und Pfarrer Lutz Domröse 
 

Pfarramt: Nelli Baumann, Schlossplatz 2, 63916 Amorbach, Tel. 09373/1287,  
  Anrufbeantworter, Mail: pfarramt.amorbach@elkb.de,Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9-11 Uhr Do 9-

11 Uhrwww.amorbach-evangelisch.de,  Spenden auf: DE20 7955 0000 0620 3001 03 
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• Die Wahlvorbereitungen bieten Anlass, der Öffentlichkeit zu zeigen, wofür 

• Diejenigen von Ihnen, die bereit sind zu kandidieren, setzen ein Zeichen, wofür 

• Sie alle können am Wahltag mitbestimmen, wer mit welchen Zielen in den 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 21.05. bis 04.06.2024

Dienstag 21.05.

Ottorfszell 18:30 Messfeier

Donnerstag 23.05.

Breitenbuch 18:30 Messfeier

Freitag 24.05.

Kirchzell 08:30 Messfeier 
18:30 Maiandacht, mitgestaltet vom Seniorenkreis, 

anschl. Maibowle im Pfarrheim

Samstag 25.05.

Buch 11:30 Tauffeier
Buch 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG

Preunschen 08:30 Hochamt
Kirchzell 10:00 Hochamt
Watterbach 15:00 Maiandacht am Bildstock an den Linden, 

in der Schrahmühlstraße
(bei Regen in der Kirche)

anschl. Kaffee und Kuchen in Bertrams Garten
(bei Regen im Pfarrhaus; bitte um Anmeldung 
bis Freitag, 12. Mai 2024
bei Bertram Röchner, Tel. 2103)

Montag 27.05.

Preunschen 18:30 Maiandacht

Dienstag 28.05.

Buch 18:30 Messfeier

Mittwoch 29.05.

Breitenbuch 18:30 Maiandacht
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Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
FRONLEICHNAM

Kirchzell 09:00(!) Messfeier (Kommunionkinder)
Die Kommunionkinder sind in ihren Festtagsgewändern 
herzlich dazu eingeladen.

anschl. Fronleichnamsprozession (musikalisch begleitet
von der Blaskapelle Watterbach-Breitenbuch)

Freitag 31.05.

Preunschen 18:30 Maiandacht, mitgestaltet von Blasmusik

Samstag 01.06.

Kirchzell 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Watterbach 08:30 Messfeier
Preunschen 10:00 Messfeier zum Patrozinium St. Erasmus und St. Antonius

mit eucharistischem Segen und Kinderkirche 
Schrahmühle 14:00 Marienandacht, anschl. Bewirtung

Montag 03.06.

Preunschen 18:30 Messfeier

Dienstag 04.06.

Ottorfszell 18:30 Messfeier

Bitte vormerken

Jubelkommunion

Wer vor 50 Jahren Erstkommunion hatte, ist als Kommunionjubilar 
herzlich eingeladen, an der Feier am 
Pfarrfest-Sonntag, 09. Juni 2024 teilzunehmen!
Anmeldung bitte bei Volker Speth, E-Mail: volkerjudith@aol.com

KjG-Zeltlager “ABENTEUER WILDNIS“

von Pfingstmontag, 20.05. bis Samstag, 25.05.2024 in Aub.

Treffen des Strickkreises

am Montag, 27.05.2024 um 15:00 Uhr im Pfarrheim.

VORANZEIGE: Patrozinium Herz Jesu mit Pfarrfest

Freitag, 07.06.2024 um 09:00(!) Uhr Festgottesdienst,
anschließend Kirchenkaffee (bei schönem Wetter im Freien)

Samstag, 08.06.2024 um 14:30 Uhr Herz Jesu Andacht,
anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarrheim

Sonntag, 09.06.2024 um 17:00(!) Uhr Festgottesdienst,
anschließend gemütlichliches Beisammensein bei kühlen Getränken und Leckereien 
vom Grill im Pfarrhof
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr. 
Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 

Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel: 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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LEONET.DE/MILTENBERG

GLASFASER FÜR 
IHR ZUHAUSE

Jetzt beraten lassen:

0800 8045 845
Mo–Fr 8–20 Uhr, Sa 8–16 Uhr

ODER VERTRAG ONLINE 
ABSCHLIESSEN:
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OWA - Odenwald Faserplattenwerk GmbH  
Dr.-F.-A.-Freundt-Straße 3 | 63916 Amorbach | tel +49 93 73.2 01-0 | www.owa.de

Seit 75 Jahren entstehen bei OWA einzigartige Deckensysteme, die 
nachhaltig für mehr Sicherheit und Wohlbefinden sorgen. In unserem 
international agierendem Unternehmen profitieren Sie von einem 
zeitgemäßen Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien und individuell 
ausgerichteten Entwicklungsprogrammen.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Position als:

- Mitarbeiter Kantine (m/w/d) - 

- Verkauf von Getränken und Speisen
- Vorbereitung, Ausgabe und Nachbereitung von Essen (Hofmann-Menü)
- Bestandsaufnahme, Reinigung und Befüllung aller Kaffeeautomaten
- Bestandsaufnahme und Befüllung der Waren- und Getränkeautomaten
- Befüllung der Geldwechselautomaten
- Warenbestellungen vorbereiten und gegebenfalls auslösen
- Reinigung des Verkaufsraumes

Aufgabenbereich:

- 2-Schichtsystem, Teilzeit, wöchentliche Arbeitszeit 26,25 Stunden

Arbeitszeit:

- Erfahrung in der Gemeinschaftsverpflegung
- Erfahrung in der Zu- und Vorbereitung von Speisen
- Gesundheitszeugnis (Nachweis nach § 43 Abs. 1 (Infektionsschutzgesetz)
- hohes Verantwortungsbewusstsein
- Grundkenntnisse in der Anwendung des Office-Pakets
- Sinn für Sauberkeit und Ordnung
- Teamfähigkeit

Voraussetzungen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich mit Ihren 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen und unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellungen über unser Karriereportal. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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